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Gleichstellung -  
auch in der Stadt(verwaltung) ein Thema
Seit März 2023 gibt es in Rheinstetten wieder eine Gleichstellungs-
beauftragte. Oberbürgermeister Sebastian Schrempp hat Heike 
Striby, Teamleitung Jugend- und Schulsozialarbeit, diese Funktion 
übertragen. Bei einem Treffen in der vergangenen Woche gratulierte 
OB Schrempp ihr zu ihrer Ernennung. „In den letzten Jahren haben 
sich schon bedeutende Fortschritte in Richtung Gleichstellung erge-
ben. Zu verdanken ist das Menschen, die sich, auch gegen Wider-
stände, für Gleichberechtigung eingesetzt haben“, so Schrempp bei 
dem Treffen, an dem auch Hauptamtsleiter Christian Schorpp und 
Personalverwaltungsmitarbeiterin Emelie Rath teilnahmen. 
„Männer und Frauen sind gleichberechtigt. Der Staat fördert die 
tatsächliche Durchsetzung der Gleichberechtigung von Frauen und 
Männern und wirkt auf die Beseitigung bestehender Nachteile hin“ 
(Grundgesetz, Art. 3,2). Unter Gleichberechtigung ist zu verstehen, 
dass jede Person die gleichen Rechte hat: unabhängig von Ge-
schlecht, Hautfarbe, Herkunft, Nationalität, sexueller Orientierung, 
Religion, Vermögen oder sonstigen Eigenschaften, die auf Unter-
schiede hindeuten. Gleichstellung dagegen zielt darauf ab, dass 
eine benachteiligte oder unterrepräsentierte Gruppe zahlenmäßig 
beteiligt werden soll. Beides durchzusetzen - Gleichberechtigung 
und Gleichstellung von Frauen, Männern und diversen Menschen - 
ist Aufgabe von Gleichstellungsbeauftragten.
Striby sieht es als ein positives Zeichen für die Gleichstellung, dass 
immer mehr Frauen Führungspositionen einnehmen. Ein weiterer 
Fortschritt ist die zunehmende Sensibilisierung für geschlechtsspe-
zifische Gewalt. Die „#MeToo-Bewegung“ hat weltweit Aufmerk-
samkeit erregt und dazu beigetragen, das Bewusstsein für sexuelle 
Belästigung und Missbrauch zu schärfen. Dies hat zu einer verstärk-
ten Unterstützung der Opfer geführt und zu einer Veränderung der 
Kultur, in der solche Taten nicht länger toleriert werden.
Trotz dieser Fortschritte gibt es immer noch Herausforderungen auf 
dem Weg zur Gleichstellung. Eine davon ist z. B. die Gender Pay Gap, 
also die geschlechtsspezifische Lohnlücke. Frauen verdienen häufig 
immer noch weniger als Männer für die gleiche Arbeit. Außerdem gibt 
es nach wie vor ganz bestimmte Rollenzuschreibungen. Frauen sind vor 
allem in bestimmten Berufsfeldern, insbesondere in den MINT-Berei-
chen (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik), un-
terrepräsentiert. Und viele Eltern und Kinder würden mehr Männer als 
Lehrkräfte im Grundschulbereich oder in den Kindergärten begrüßen.
Nach Berechnungen des Weltwirtschaftsforums für den Global Gender 
Gap 2022 wird es noch 131 Jahre dauern, bis Männer und Frauen gleich-
berechtigt leben. In einem Bericht der Vereinten Nationen zu diesem 
Thema wird sogar von 285 Jahren gesprochen. Das ist erschreckend und 
macht deutlich, dass Gleichberechtigung nach wie vor ein Thema ist, für 
das sich Menschen, gleich welchen Geschlechts, einsetzen müssen. 

Gleichstellungsthemen sind bei der Stadt Rheinstetten auf drei 
Bereiche verteilt: Personalverwaltung, Veranstaltungen und haupt-
sächlich im Jugendbereich. Hier können die Themen schon an junge 
Menschen herangetragen werden. Seit vielen Jahren bietet die Ju-
gend- und Schulsozialarbeit immer wieder Aktionen an, um Kinder 
dafür zu sensibilisieren, dass alle Menschen die gleichen Rechte 
haben und dass es in Ordnung ist, sich nicht von Rollenerwartungen 
der Gesellschaft beeinflussen zu lassen. Daher wurde die Funktion 
der Gleichstellungsbeauftragten in diesen Bereich verortet. 
Ein Nebenstellenanteil liegt in der Personalverwaltung. Hier werden 
die Themen in Form von unterschiedlichen Zielen in einer Zielver-
einbarung über das „audit berufundfamilie“ festgelegt und die 
Umsetzungen jährlich geprüft. Ein erfolgreich abgelegtes Ziel ist 
beispielsweise der Zuwachs von Frauen in Führungspositionen oder 
auch die Führung in Teilzeit und im Tandemmodell. Weitere Informa-
tionen zum Thema „audit berufundfamilie“ sowie die Einsicht der 
festgelegten und abgeschlossenen Ziele ist auf www.rheinstetten.de/
berufundfamlie zu finden.
Der dritte Stellenanteil, der im Bereich Veranstaltungen verortet 
ist, kommt immer dann zum Zug, wenn Theaterstücke, Konzerte, 
Lesungen oder andere Feierstunden zum Thema Gleichstellung or-
ganisiert werden. So ist es z. B. seit vielen Jahren Tradition, dass am 
Internationalen Frauentag, der jährlich am 8. März gefeiert wird, in 
Rheinstetten Aktionen - nicht nur für Frauen - stattfinden. 
Die Gleichstellung der Geschlechter und die Gleichberechtigung 
aller Menschen sind fortlaufende Prozesse. Es ist wichtig, weiterhin 
daran zu arbeiten, Barrieren abzubauen und eine gerechtere und 
inklusivere Gesellschaft zu schaffen, in der alle Menschen gleiche 
Chancen haben. 

Heike Striby mit OB Sebastian Schrempp, Christian Schorpp und 
Emelie Rath (v. r.)
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Hirsch & Sohn Holzhandel GmbH feierte 75-jähriges Bestehen

Geschäftsleitung von links nach rechts: Roland Hirsch, Maren 
Hirsch, Werner Hirsch, Michael Hirsch, Wolfram Hirsch, Christoph 
Hirsch nehmen aus den Händen von Herrn Grenke, dem Präsi-
denten der IHK Karlsruhe, die Jubiläumsurkunde entgegen.

Eine gewachsene Unternehmenskultur gewinnt gerade in schnell-
lebigen Zeiten immer mehr an Bedeutung. Wenn man von Erfah-
rungen spricht, die beim Bauen mit Holz unerlässlich sind, so sind 
diese bei der Firma Hirsch & Sohn nicht einfach gelernt, sie sind 
gelebt. Geprägt von dieser Entwicklung kann Hirsch & Sohn im 
Oktober 2023 auf 75 Jahre Firmengeschichte zurückblicken. 
Es war 1948, in einem Hinterhof in Karlsruhe, als der Schreiner-
meister Fritz Hirsch und sein Sohn, der Holzkaufmann Karl H. 
Hirsch, mit einer Schnittholz-Handlung den Sprung in die Selb-
ständigkeit wagten - 250 Quadtratmeter auf einem Ruinengrund-
stück in der Waldhornstraße und mit einem Startkapital von 150 DM. 
Schon bald wurde der erste Standort zu klein. Der Betrieb wurde 
1953 in die Lorenzstraße, ebenfalls in Karlsruhe verlagert. 1965 
wurde mit der Verlagerung nach Forchheim eine weitere Entwick-
lungsphase eingeleitet. Ende der 1960er-Jahre wurde der Handel 
mit Holzwerkstoffen integriert sowie der Direktimport aus Asien 
aufgenommen. Die Anzahl der Lagerhallen sowie die Firmenflä-
che nahmen immer weiter zu, ab dem Jahr 1990 sorgte auf der 
südlichen Seite der Leichtsandstraße der immer noch visionäre 
Holz-Glas-Neubau mit einer abwechslungsreichen Ausstellung 
für Inspiration. 
Stand heute beläuft sich das Firmengelände auf 40.000 Qua-
dratmeter Großhandels- und 5.000 Quadratmeter Einzelhan-
delsfläche. Verbunden mit dem Wachstum der Firma wuchs die 
Mitarbeiterzahl stetig an. Die Gründergeneration Fritz und Karl H. 
Hirsch war der Ausgangspunkt, mittlerweile zählt die Firma sechs 
„echte Hirsche“: Werner, Roland, Wolfram, Christoph, Maren und 
Michael Hirsch sorgen dafür, dass auch die Zukunft von Hirsch 
& Sohn in Familienhand liegt. Flankiert und bestens unterstützt 
von einem unverzichtbaren und starken „Hirsch-Rudel“ von 60 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern stellen sich alle den täglichen 

Herausforderungen, die die wachsende Bedeutung von Holz und 
Holzwerkstoffen und das steigende Interesse am Holzbau so mit 
sich bringen. 
Mit einem Jubiläumsabend am 6. Oktober mit beinahe 300 
geladenen Kunden und Lieferanten, der Hausmesse am 14. Ok- 
tober für gewerbliche Kunden und dem Familientag (Tag der 
offenen Tür) mit zahlreichen Veranstaltungen für Groß und Klein 
am 15.10.2023 war der Höhepunkt des Jubiläumsjahres erreicht. 
Wie sagte Roland Hirsch zum Abschluss seiner Festrede: „Wir 
freuen uns schon heute auf das nächste Jubiläum. Wir sind moti-
viert. Für unsere Kunden.“ (23 ASBNR 106)

offerta 2023 - In zwei Wochen startet die beliebte Verbrauchermesse
Stadt Rheinstetten präsentiert sich wieder mit einem Messestand
Am 28. Oktober fällt der Startschuss für die offerta. Dann heißt 
es bis zum 5. November inspirieren, entdecken, testen und kau-
fen. Täglich von 10 bis 18 Uhr lockt die Messe Karlsruhe dann 
wieder zahlreiche Besucherinnen und Besucher aus der Region 
nach Rheinstetten.

Besuchen Sie uns in Halle 1
In diesem Jahr präsentiert sich die Stadt Rheinstetten der Region 
mit einem neuen Standkonzept und vielseitigen Aktionstagen. Inte-
ressierte können sich an unserem Stand D 27 über unsere vielfälti-
gen Freizeit- und Naherholungsmöglichkeiten informieren und sich 
unter anderem auch die druckfrische Neuauflage des Gaststätten- 
und Unterkunftsverzeichnises und des Rheinstettener Vereinsflyers 
abholen. Wer sein Glück versuchen möchte, kann beim großen 
Gewinnspiel teilnehmen und zahlreiche Gutscheine der Rheinstet-
tener Gastro- und Einzelhandelsunternehmen gewinnen. 

Ermäßigten Eintritt sichern
Auch in diesem Jahr können die Eintrittskarten lediglich im 
Online-Ticketshop unter www.offerta.de/tickets oder an der 

Tageskasse vor Ort gekauft werden. Gegen Vorlage des Besu-
cherflyers an der Tageskasse oder mit dem Online-Rabattcode 
„off23“ können Sie sich eine Ermäßigung von 1,50 € auf das 
Tagesticket sichern. Der offerta-Besucherflyer ist im Bürgerbüro, 
Rathaus Mitte, erhältlich. 

Planen Sie Ihren Besuch
Ausführliche Informationen zu Öffnungszeiten, Parken, Tickets und 
den Ausstellern finden Sie online unter www.offerta.de. Planen Sie 
schon jetzt Ihren Messebesuch und schauen an unserem Stand 
D27 in Halle 1 vorbei. 

Wir freuen uns auf Sie!

Das ausführliche 
Programm am  
Messestand lesen Sie 
in der kommenden 
Ausgabe „Rhein- 
stetten aktuell“. 

Empfang der Kunden: Mit einem passenden Getränk gehen Fachgespräche leichter über die Lippen. � Bilder Tanja Meißner
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Erfolgreiches Vereinsforum zum Thema Finanzen und Steuern
Die Stadt Rheinstetten bot ihren Vereinen am vergangenen 
Samstag ein äußerst informatives Vereinsforum zum Thema  
Finanzen und Steuern an. Trotz des scheinbar trockenen Themas 
zeigten über 50 engagierte Vereinsvertreterinnen und -vertreter 
großes Interesse und folgten gespannt den Ausführungen der 
Referenten Carla König-Rother und Gerald Peregovits.
Die Veranstaltung hatte zum Ziel, den Vereinsvorständen Hil-
festellungen, Impulse und Hinweise zu geben, um ihre Arbeit 
erfolgreich gestalten zu können. Oberbürgermeister Sebastian 
Schrempp drückte in seiner Eröffnungsansprache die Hoffnung 
aus, dass die gewonnenen Erkenntnisse den Vereinen helfen 
werden, ihre Vorstandsarbeit weiter zu verbessern und wünschte 
gewinnbringende Stunden.
Das Seminar konnte dank der lebendigen Präsentation der  
Referierenden selbst komplexeste Themen verständlich vermit-
teln und das Interesse der Teilnehmer spiegelte sich in zahlrei-
chen Nachfragen wieder.
Die Referenten informierten nicht nur über allgemeine Aspekte 
des Vereinsmanagements, sondern gaben auch wertvolle Hin-
weise zum Spendenrecht, Vergütungen im Verein, dem Erhalt der 
Gemeinnützigkeit, der Kassenprüfung und vieles mehr. 
Zusätzlich wurden praktische Hilfsmittel in Form von Formularen 
und Lesetipps zur Verfügung gestellt, die es den Vereinsvertre-
tern ermöglichen, konkrete Handlungsschritte für ihre Vereinsar-
beit zu entwickeln.

Die Veranstaltung war nicht nur ein Beweis für das große Interesse 
der Rheinstettener Vereine an dem Thema, sondern auch für den 
Mehrwert, den die Stadt Rheinstetten ihren Vereinen bietet. 
Wir danken allen Teilnehmern, Referenten und Organisatoren für 
einen gelungenen und erkenntnisreichen Tag.

Ackern für die Artenvielfalt: Praxisschulung für naturnahe Flächen
Der Bauhof der Stadt Rheinstetten lernt, Blumenwiesen und Wildstaudenbeete  
für Hummeln, Schmetterlinge und Wildbienen anzulegen
Schaufeln, Rechen und Zwiebelstecker sind das Lehrmaterial bei 
„Natur nah dran“. Gemeinsam mit rund 30 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern aus anderen Kommunen hat der Bauhof der Stadt 
Rheinstetten in einer Praxis-Schulung Ende September in Eppel-
heim (Rhein-Neckar-Kreis) öffentliche Grünflächen mit Wildpflan-
zen bestückt. Mit dem dort erworbenen Wissen startet nun die 
Umgestaltung vor Ort: Bis Mitte 2024 werden mit dem NABU-För-
derprojekt „Natur nah dran“ an sieben Standorten artenreiche 
Wildblumenwiesen und Wildstaudensäume entstehen.
„Die Bevölkerung darf sich auf mehr lebendige Natur direkt vor 
der Haustür freuen. Schließlich profitieren nicht nur Bienen und 
Schmetterlinge - sondern die naturnahen Flächen laden Jung 
und Alt zum Verweilen, Staunen und Erleben ein“, schwärmt  
NABU-Projektleiter Martin Klatt. „Beobachten lohnt sich, denn 
die Flächen verändern sich ständig.“
„Wir sind gespannt darauf, 
hier in Rheinstetten alles in 
die Tat umzusetzen, was wir 
bei der ‚Natur nah dran‘-Schu-
lung gelernt haben. In den 
nächsten Wochen werden wir 
Wildblumen aussähen, Zwie-
beln stecken und Stauden 
pflanzen“, freut sich Sandra 
Petersen, Fachbereichsleite-
rin der Abt. Landschaft und 
Leiterin des Projektes hier 
in Rheinstetten. Inzwischen 
ist die Flächenumgestaltung 
schon nahezu abgeschlossen, 
nachdem Wolfgang Weiler, 
Stadtbetrieb Rheinstetten, mit 
seinen Mitarbeitern die Vor-
bereitungen durchgeführt hat. 
Hier wurde teilweise ein Bo-
denaustausch vorgenommen 
und auch Sandgruben ange-
legt, in denen Wildbienen und 
andere Insekten wertvollen 

Lebensraum finden werden. 
„Bis die Flächen voll entwi-
ckelt sind, wird es bestimmt 
zwei Jahre dauern“, so 
Sandra Petersen, die sich 
auf viele Nachahmerinnen 
und Nachahmer freut.

Simone Wölfel (Leitung Stadtbetrieb) informiert sich bei Sandra 
Petersen über den Sachstand der Flächenumgestaltung.

Rheinstetten gestaltet insgesamt sieben Flächen naturnah um
Rheinstetten ist eine von 15 Städten und Gemeinden, die die-
ses Jahr ins NABU-Programm „Natur nah dran“ aufgenommen 
wurden. Die Förderung umfasst neben finanzieller Unterstützung 
unter anderem die Schulungen für kommunale Angestellte. 

Hintergrund
Das NABU-Projekt „Natur nah dran 2.0“ wird gefördert durch das 
Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden- 
Württemberg. Ziel ist es, Städte und Gemeinden mit Rat und Tat 
dabei zu unterstützen, Grünflächen im Sinne der Biodiversität 
umzugestalten. Von 2022 bis 2027 werden jährlich 15 Städte 
und Gemeinden gefördert. In der ersten Projektstaffel wandelten 
von 2016 bis 2021 bereits 61 Kommunen über 230.000 Quad-
ratmeter naturnah um. 

Vorbereitung der Pflanz-
flächen durch die Abt. 

Tiefbau, Georg Clitouglou.
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  07243 3200-0

Polizeiposten Rheinstetten	�  07242 9348-0
Montag - Freitag 07.30 bis 17.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  0721 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  07242 6876

Ärztlicher Notfalldienst
Für Erwachsene, Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte,	�  116117
Franz-Lust-Str. 31. Zugang erfolgt über die Eingänge des Städt. Klinikums.
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 - 22.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste
Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � 01801 116116  
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � 0721 495566
Giftnotruf	�  0761 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  0721 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Fernwärme - Rund um die Uhr	�  0721 59914
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � 0721 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  07242 1324
außerhalb der Dienstzeiten (nur in Notfällen)	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Stadtbetrieb	�  07242 9514-651
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446159
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  07242 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung ganzer Straßenzüge 
an Wochenenden und Feiertagen � 0152 56446159

Soziale Dienste
Seniorenzentrum St. Martin	�  0721 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  07242 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  07242 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  07242 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  0721 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  07242 9699060
Hospizverein Rheinstetten e. V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � 07243 94542-77
Kinderhospiz	�  0721 20397-186
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� 0721 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  07243 215305
Weitere Kontaktadressen auf www.rheinstetten.de/soziale-dienste

Sprechstunden des Landkreises im Rathaus Mitte
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe� 0721 936-71240 o. 
„Beratung und Vernetzung rund um Pflege und Alter“	�  0160 7077566
Montag 13.30 - 16.00 Uhr; telefonische Voranmeldung erforderlich.
Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� 0721 936-67050             
Offene Sprechstunde, jeden ersten Dienstag im Monat, 15.00 - 17.00 Uhr,   
im Kinder Jugend & Familien Büro, Hauptstraße 2

Integrationszentrum - Friedrichstraße 28 / Eingang Hardtstraße
0721 936-74690 o. 0175 7313421� 0721 936-74680 o. 0163 7832080
Integrationsmanagement/Asyl
Termine nach Vereinbarung

Notarsprechtag - neben Rathaus Mitte, 3. OG, barrierefrei
14-täglich donnerstags, von 08.00 - 12.30 Uhr, Terminvereinbarung erforderlich,  
Notar Roland Preis, 0721 6193170, info@notar-preis.de

Apotheken

Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.

20.10. 	 Rundumgesund-Apotheke am Kolpingplatz, Karlsruhe
	 Karlstr. 115, Tel. 0721 30650 
21.10.  	 Löwen-Apotheke, Karlsruhe
	 Kaiserstr. 72 am Marktplatz, Tel. 0721 35409790 
22.10. 	 Apotheke 29, Karlsruhe
	 Karlstr. 29, Tel. 0721 912929 
23.10. 	 Föhren-Apotheke, Forchheim 
	 Hauptstr. 24a, Tel. 0721 510574 
24.10. 	 Apotheke am Kirchplatz, Daxlanden
	 Holländerstr. 1, Tel. 0721 571984 
25.10. 	 Drei-Linden-Apotheke, Karlsruhe
	 Rheinstr. 2, Tel. 0721 553813 
26.10. 	 Karl-Apotheke, Karlsruhe
	 Karlstr. 18/Ecke Waldstr., Tel. 0721 26740 

Apothekennotdienstfinder für die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder 22833 (nur Handy, max. 69 ct/min.)� Ohne Gewähr

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Rheinstetten
Telefon 07242 9514-0, Telefax 07242 9514-105
rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de
�
Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgerbüro� buergerbuero@rheinstetten.de              07242 9514-350

mit Terminvereinbarung	 ohne Terminvereinbarung
Montag 	 14.00 bis 18.00 Uhr	 Montag 	   8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 	   7.30 bis 12.00 Uhr	 Dienstag 	   7.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 	   8.00 bis 14.00 Uhr	 Donnerstag 	14.00 bis 18.00 Uhr
		  Freitag 	   7.30 bis 12.00 Uhr

Das Standesamt ist freitags, die Ausländerbehörde während der gesamten 
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung nur mit vorheriger Terminvereinbarung 
geöffnet.

Förstersprechstunde� 07242 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  07242 9514-400
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�  -401
Dienstag	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 16.00 - 18.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  07242 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 14.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 geschlossen
Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	   9.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten 	�  0721 9517-650
Montag 	   9.00 - 19.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch	 geschlossen	
Donnerstag	   7.00 - 21.00 Uhr 
Freitag	   9.00 - 21.00 Uhr
Samstag	   9.00 - 15.00 Uhr
Sonntag	   9.00 - 15.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum	�  07242 9514-450
Erster und dritter Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 Uhr.
Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  07242 1324

	    

Wertstoffhof/Kompostieranlage� 07242 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�    9.30 - 16.00 Uhr

Behördenrufnummer	�  115
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Herbstzeit ist Laubzeit - Blätter, nichts als Blätter
Schön sind sie anzusehen, die Bäume in ihrem herbstlich bunten 
Blätterkleid. Weniger schön ist es, wenn sie ihr Kleid abwerfen 
und sich für den Winter rüsten. Gerade bei starken Winden fällt 
das Laub schlagartig von den Bäumen. Auf Gehwegen kann es 
dann zur glitschigen Gefahr für Fußgänger werden. 
Wussten Sie eigentlich, dass Sie als Straßenanlieger verpflichtet 
sind, dies zu reinigen? Wie in den vergangenen Jahren werden 
am Straßenrand im Bereich von Straßenbäumen bereitgestellte 
Laubsäcke (kein Gartenabfall!) von städtischen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern abgeholt. In der Regel findet die Abfuhr freitags 
statt und dauert bis zum Ende des Laubfalles an. Wir bitten Sie 
dennoch, Ihren Laubabfall - sofern möglich - selbst im Wertstoff-
hof abzugeben.
Auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Stadtbetriebes 
haben im Herbst wieder alle Hände voll zu tun, um Tonnen von 
Blättern von Gehwegen, Straßen und städtischen Anlagen zu ent-
fernen. Friedhöfe, Schulen, Spielplätze, Kindergärten, Parkplätze 
und Außenanlagen öffentlicher Gebäude gilt es, sauber zu halten 
und vom Laub zu befreien. Da liegt es in der Natur der Sache, 
dass sie nicht überall gleichzeitig sein können und das Laub im 
öffentlichen Bereich gefühlt auch einmal etwas länger liegt. Des-
halb ist es der Stadtverwaltung hilfreich, wenn Bürgerinnen und 
Bürger in Sachen „Laubeinsammeln“ vor ihrem Anwesen mehr 
tun, als es die Verordnung vorschreibt. 

Für Ihr Verständnis und die Bereitschaft zur Mithilfe schon heute 
ganz herzlichen Dank! 

Ihre Stadtverwaltung

Hintergrundinformation
Wer wo und was in Sachen Straßenreinigung zu tun hat, ist in der 
sog. „Streupflichtsatzung“ - Satzung über die Verpflichtung der 
Straßenanlieger zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen 
der Gehwege - geregelt. Dort heißt es: 
 
§ 1 Übertragung der Reinigungs-, Räum- und Streupflicht
(1) Den Straßenanliegern obliegt es, innerhalb der geschlosse-
nen Ortslage einschließlich der Ortsdurchfahrten die Gehwege 
und die weiteren in § 3 genannten Flächen nach Maßgabe dieser 
Satzung zu reinigen, bei Schneeanhäufungen zu räumen sowie 
bei Schnee- und Eisglätte zu bestreuen.

Maritimes Liedgut begeistert zahlreiche Zuschauer beim Jubiläumskonzert
Eine mit Zuschauern voll besetzte Festhalle in maritimem Ge-
wand, die Stimmung sehr gespannt und die Klänge von James 
Lasts Biskaya. So eröffneten die Marinesingers Rheinstetten ihr 
großes Konzert zum 30-jährigen Jubiläum des Traditionschores.
Von den Zuschauern gefeiert, zogen die Sänger in den Saal ein. 
Jürgen Seyfert, der seine Prämiere als Moderator feierte, begrüßte 
die Gäste und gab einen Ausblick auf verschiedene Highlights, 
die der Abend bereithalten sollte. Und dann ging es endlich los.
Im ersten Block stimmte der Chor klassisches maritimes Liedgut 
an. Die Zuschauer konnten sich dabei nicht nur an den schönen 
Klängen erfreuen, sondern erhielten zahlreiche Einblicke in die 
Geschichte des Vereins. Ein besonderes Highlight war hierbei 
das Werk „Fregatte Karlsruhe“, welches vom ehemaligen Chorlei-
ter und Gründungsmitglied Heinz Becker verfasst wurde.
In einer ersten Pause haben sich die Gäste kulinarisch verwöh-
nen lassen. Für jeden Geschmack hatte das Team des Rhein- 
kiosks Seyfert etwas im Angebot.

Im zweiten Block erwartete das Publikum die eine oder andere 
Überraschung. So ergänzten moderne Seemannslieder das klas-
sische Liedgut, aber auch der von Josef Ball in plattdeutsch vor-
getragene Klassiker, der Hamburger Vermaster, durfte natürlich 
nicht fehlen. Für Begeisterung sorgten die Jungmatrosen Thomas 
Rihm, Jürgen Seyfert und Marco Martin als Rosenkavaliere.
Nach einer weiteren kurzen Verschnaufspause wurde ein großes 
Geheimnis gelüftet. Die Zahl 2751 gab allen Beteiligten große 
Rätsel auf. Für die Auflösung bat der Moderator den jüngsten 
Sänger im Alter von 36 Jahren sowie das älteste aktive Mitglied 
mit stolzen 88 Jahren nach vorne. In dieser Altersspanne bringen 
Chor und Band stolze 2751 Jahre Lebenserfahrung auf die Bühne.
Zum Abschluss regten die Jungmatrosen den gesamten Saal 
zum Mitsingen an. Das Publikum lies sich begeistert mitreisen 
und stimmte mit ein. Das Schlußwort gehörte dem Vorsitzenden 
Andreas Winter, welcher sich bei allen Beteiligen, vor und hin-
ter der Bühne und insbesondere beim Chorleiter Reiner Totsch 
bedankte. Zudem lud er das Publikum zum Verweilen bei vielen 
interessanten Gesprächen ein. Traditionsgemäß wurde der offi- 
zielle Teil des Abends mit zahlreichen Zugaben beendet. 
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Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum
Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Nächste Öffnungstage 
Sonntag, 29.10.2023 • Allerheiligen, 01.11.2023

Öffnungszeit 14 bis 17 Uhr

Sonderveranstaltung
Donnerstag, 19. Oktober 2023, 19:00 Uhr
„Die ehemalige Heil- und Pflegeanstalt Illenau - 
bis heute eine bewegte Geschichte“
Vortrag von Michael Karle vom Förderkreis Illenau e. V.
Errichtet in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts galt die Illenau in ihren Anfängen 
als wahre Musteranstalt. Zahlreiche nachfolgende Heil- und Pflegeanstalten wurden 
nach ihrem Beispiel angelegt. Auch Frauen und Männer aus Forchheim, Mörsch und 
Neuburgweier waren bis zu ihrer Auflösung 1940 als Patienten in der Illenau.
Michael Karle vom Förderkreis Illenau e. V. wird in dem Vortrag über die Entstehung der Illenau im Kontext der badischen Psy-
chiatrie im 19. Jahrhundert ebenso sprechen, wie über den konkreten Weg zum „Narrenpalast“ bei Achern. In den Mittelpunkt 
wird er auch einzelne bedeutende Personen stellen, die als Ärzte oder Patienten Teil der Heil- und Pflegeanstalt waren. An erster 
Stelle gehört zu ihnen Dr. Christian Roller und seine Nachfolger, ebenso aber auch bekannte Patienten, an denen sich die Frage 
nach den besonderen Merkmalen der Anstalt und ihrer besonderen Position im Zusammenhang der Psychiatrien in Deutschland 
stellen und beantworten lassen.
Der Vortrag wird vom Stadtarchiv Rheinstetten angeboten, der Eintritt ist frei.

Sonderausstellung
„LEGO®SCHÄTZE aus vier Jahrzehnten“
27. Oktober - 17. Dezember 2023
Mit einer Auswahl an Modellen aus Legosteinen von den 1980er-Jahren bis heute 
sowie Eigenkreationen aus privaten Sammlungen können kleine und große Besucher 
in der Ausstellung vielfältige Themenwelten der bunten Steine erleben. Der Bogen 
spannt sich von der Zeit der Ritterburgen über Piratenabenteuer und den Wilden 
Westen bis hin zur modernen Stadt mit Jahrmarkt und Eisenbahn. Auch ein verträum-
tes Weihnachtsdorf ist aufgebaut. Hinzu kommt eine breite Auswahl an Technikmo-
dellen. Eine Spielecke für Kinder rundet das Ausstellungserlebnis ab.

Zur Ausstellungseröffnung am Freitag, 27. Oktober 2023 um 19 Uhr 
im Museumshof sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen!

Öffnungstage:
29. Oktober 14-17 Uhr
01./05./12./19./26. November 14 - 17 Uhr
03./10./17. Dezember 14 - 17 Uhr
Für Gruppen können auch Besuchstermine außerhalb der Öffnungszeiten vereinbart werden.

Am 28. und 29. Oktober präsentiert sich das Museum am Stand der Stadt Rheinstetten auf der diesjährigen Offerta. 
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in das Museum.
Eintritt frei. 
Sonderführungen nach Absprache möglich.
Das Museum ist rollstuhlgerecht ausgebaut.
Betreuung durch den Heimatverein Rheinstetten.

Die Stadt und der Heimatverein freuen sich auf Ihren Besuch.
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vielSEIDIG!
„vielSEIDIG!“ ist der Titel der Ausstellung von Elisabeth 
Schwinge in der Galerie des Kunstvereins Rheinstetten.

In dem Titel steckt „vielseitig“ und „viel Seide“. Die Künstle-
rin arbeitet seit 50 Jahren mit Seide als ihrem künstlerischen 
Medium. Die unerschöpfliche Vielfalt der Seidengewebe 
und Seidenfasern ermöglicht ungeahnte künstlerische Arti-
kulationen. So zeigt sie Arbeitsweisen, die sonst auf Papier 
und Leinwand eingesetzt werden: Hochdruck, Tiefdruck, 
Siebdruck, Fototechniken, Ölmalerei, Aquarellmalerei, 
Spachteln und viele ungewöhnliche Mischtechniken sowie 
das Verarbeiten von ungesponnener und ungewebter Seide. 
Durch spezielles Härten von Seide entstehen bei ihr Skulp-
turen, denen man die fließende Seide nicht mehr ansieht.

Die Künstlerin war beteiligt an Ausstelllungen im In- und 
Ausland, hat mehrere Preise „Painture sur Soie“ erhalten 
und 30 Buchpublikationen in 5 Verlagen veröffentlicht.

Freuen Sie Sich auf eine vielseidige interessante Ausstel-
lung in der Galerie des Kunstvereins Rheinstetten. Vernissage 
am Fr., 27.10., um 19 Uhr in der Galerie des Kunstvereins  
(Rappenwörthstr. 30).

Die Ausstellung ist bis zum 26. Nov. zu sehen.
Öffnungszeiten sind Do. 17 - 19 Uhr und So. 15 - 18 Uhr. 
Sowie nach telefonischer Vereinbarung: 07245/5051 

Der Eintritt ist frei

Einladung zum Patroziniumsessen
Der Palca-Kreis lädt am Sonntag, 22.10.2023 (Ursula-Sonntag), nach dem 
10-Uhr-Gottesdienst zum gemeinsamen Essen in die Festhalle Neuburg-
weier ein. 

Es gibt badische Maultaschen (auch vegetarisch) und Weirer Kartoffelsalat. 

Auch ein Dessert kann bestellt werden.

Sitzung des Gemeinderates

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates wird hiermit 
auf Dienstag, 24. Oktober 2023, 19:00 Uhr, Sitzungssaal Rat-
haus Alte Schule, mit folgender Tagesordnung einberufen:
1.	 Anfragen von Einwohnern
2.	 Mitteilungen des Bürgermeisteramtes
3.	 Gewährung von Zuschüssen für die katholische Kirchenge-

meinde und den Waldkindergarten
4.	 Haushaltsplan 2024 -  

Einbringung des Haushaltsplanentwurfes
5.	 Fortschreibung Stadtentwicklungskonzeption 2035
6.	 Wahl des Ersten Beigeordneten (Bürgermeister)

7.	 Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse
8.	 Verschiedenes/Wünsche und Anfragen
9.	 Anfragen von Einwohnern

Hierzu ist die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen. Die 
an die Mitglieder des Gemeinderates ausgegebenen Bera-
tungsunterlagen können in der Geschäftsstelle Gemeinderat, 
Rappenwörthstr. 49, 2. OG, Zimmer 206, während den üblichen 
Dienstzeiten eingesehen werden.

gez.
Sebastian Schrempp, 
Oberbürgermeister

Sitzungsdokumente im Internet: www.rheinstetten.de/ris
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Sitzung des Agendarates

Die nächste öffentliche Sitzung des Agendarates wird 
hiermit auf Mittwoch, 25. Oktober 2023, 18:30 Uhr, 
Sitzungssaal Rathaus Alte Schule, Hauptstr. 2, 
mit folgender Tagesordnung einberufen:
1. 	 Rückblick auf die letzte Sitzung
2. 	 Mitteilungen der Stadtverwaltung
3. 	 Vorstellung der Projektidee 
	 „Ein Gemeinschaftsacker für Rheinstetten“
4. Finanzmittel für die Lokale Agenda 2023 und 2024
5. Stand Aktionsfest
6. Zusätzliche Sitzung des Agendarates im Januar 2024
7. Neuer Name für die Lokale Agenda 21
8. Berichte aus den Gruppen
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Hierzu ist die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen. 

gez.
Sebastian Schrempp, Oberbürgermeister

Sitzungsdokumente im Internet: www.rheinstetten.de/ris

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, www.rheinstetten.de/fundamt

Tierfund
Kater, rot getigert, Kontakt: Katzenstimme Rheinstetten, 
Tel. 0176/47 22 08 36
Katze, grau, Kontakt: Katzenstimme Rheinstetten, 
Tel. 0176/47 22 08 36

Aktuell
2 mobile Navigationsgeräte im Beutel, Marke TomTom
1 Box mit Bluetooth-Kopfhörern
Schlüsselbund: 1 x Schlüssel mit schwarzer Kappe (Abus),
1 x Schlüssel mit schwarzer Kappe (Axa 922787),
1 x Schlüssel (X63014) und 
1 x silberner Anhänger für Einkaufswagen
1 x kleiner Schlüssel mit schwarzer Kappe

Vorwoche
Kinderjacke Softshell, dunkelblau, Gr. 146, Urban Sports

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, www.rheinstetten.de/fundamt

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, www.rheinstetten.de/fundamt

Ausländerbehörde bis einschließlich  
27.10.2023 geschlossen
Die Ausländerbehörde der Stadt Rheinstetten bleibt bis 
einschließlich 27.10.2023 für persönliche Vorsprachen 
geschlossen. 
Sie haben die Möglichkeit, uns Ihr Anliegen per E-Mail an 
auslaenderbehoerde@rheinstetten.de oder 
ordnungsamt@rheinstetten.de zu schreiben. 
Wir bemühen uns, trotz des Personalausfalls Ihr Anliegen 
zeitnah zu bearbeiten, bitten jedoch um Ihr Verständnis, 
wenn die Bearbeitungszeit länger dauert. 

Ausländerbehörde closed until 27.10.2023
The Ausländerbehörde des Stadt Rheinstetten remains 
closed for personal pre-language until 27.10.2023.
You have the possibility to write your request by e-mail to 
auslaenderbehoerde@rheinstetten.de or 
ordnungsamt@rheinstetten.de. 
We strive to process your request promptly despite the staff 
failure, but ask for your understanding if the processing 
time lasts longer.

Stadt Rheinstetten
Sozial- und Ordnungsamt
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Notbesetzung im Bürgerbüro

Aus betrieblichen Gründen arbeitet das Bürgerbüro momentan 
nur mit einer Notbesetzung.
Daher ist aktuell nur die Bearbeitung dringender Anliegen möglich.
Gerne können Sie aber auch einen Termin mit 
uns vereinbaren. 
Die Terminvergabe erfolgt über die Homepage 
unter www.rheinstetten.de/termin oder 
mit diesem QR-Code: 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Gemeinderatsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen 
Rheinstetten

Gemeinsam für mehr Klimaschutz
Wir freuen uns, dass sich Rheinstetten auf den Weg gemacht 
hat, Klimaschutz aktiv voran zu treiben. Wie von uns erbeten 
hat der Klimaschutzbeauftragte Herr Zobel jüngst die bishe-
rigen Bemühungen unserer Gemeinde samt Ausblick vorge-
stellt. Einiges wurde bereits angestoßen, viel Zeit bleibt uns 
nicht. Daher gilt es, alle zukunftsfähigen Optionen zu prüfen 
und von Erfahrungen anderer zu lernen. Dank Rückenwind 
durch den Bürgerentscheid feilen wir weiter daran, wie wir 
künftigen Energiebedarf großteils durch eigene Windkraft de-
cken können. Auch bei Photovoltaik geht noch deutlich mehr - 
und Tiefengeothermie muss bei uns in der Rheinebene mit auf 
den Prüfstand. Holz wird anderweitig gebraucht. Parallel zum 
Ausbau der Erneuerbaren bleibt Herkulesaufgabe, unseren 
Energiebedarf zu senken. 
Zukunfts-Baustein Mobilität: Der mit Bürger*innenbeteiligung 
entwickelte Mobilitätsplan zeigt viele Maßnahmen auf, die 
wir gemeinsam mutig weiterentwickeln und umsetzen wollen. 
Dies heißt für uns nicht, dass jeder begeh- oder beradelbare 
Weg asphaltiert und beleuchtet werden muss, wir setzen auf 
gegenseitige Rücksichtnahme, Einbindung aller Beteiligten 
und umweltsensible Umsetzung. Die im Rat diskutierte Mit-
gliedschaft in der Arbeitsgemeinschaft Fahrrad- und Fußgän-
gerfreundlicher Kommunen BaWü begrüßen wir ausdrücklich, 
da dies den Weg zu sinnvollen Maßnahmen durch gute Ideen, 
Förderung und konkrete Ziele beschleunigen kann. 

Babette Schulz, Martin Resch, Birgit Mangold, Luca Wernert, 
Peter Reithmeier - Eure/Ihre Grünen im Gemeinderat

Was sich am Rösselsbrünnle bewegt

Konzert Jehudi Menuhin Live Music Now
Am Donnerstag, den 12.10.2023 durften wir wieder ein klassi-
sches Konzert von Jehudi Menuhin Live Music Now genießen und 
dazu 4 Posaunenspieler im Großen Saal begrüßen.

Posaunen alleine verbindet man ja als Zuhörer nicht zwingend 
sofort mit klassischer Musik, aber jeder konnte sehen und hören, 
daß hier eine wunderbare Verknüpfung besteht.
Das Posaunenquartett, bestehend aus Akari Yamane, Szabolcs 
Katona, Julian Rabus und Jonas Becker, hat uns auf eine sehr 
schöne musikalische Reise durch verschieden Genres geführt.
Wir durften schöne Klänge aus der Welt der Klassik, Volkslieder, 
Jazz und einiges mehr hören.
Auch Zugaben durften am Ende nicht fehlen.
Herr Jonas Becker hat alle Zuhörer sehr schön mit seiner Modera-
tion durch die Lieder geführt, Inhalte erklärt, und so alle Zuhörer 
wunderbar mitgenommen.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Musikstudenten 
dafür, und bei Frau Dr. Iran Fröhling, daß Sie uns schon so viele 
Jahre diese herrlichen Konzerte ins Rösselsbrünnle bringt.
Diakonie Zentrum Rösselsbrünnle

Besinnlicher Nachmittag im Zentrum Rösselsbrünnle

Am Freitag, den 06.10.23 fand wieder der monatliche „ besinn-
liche Nachmittag „ mit dem Thema Erntedank im Rösselsbrünnle 
statt.
Die Mitte der Empore auf den Wohnbereichen Gänsberg und 
Rheinberg wurde schön geschmückt mit einem Kreuz umringt mit 
LED Lichtern, Herbstblumen, Obst und Gemüse, Kastanien und 
Kürbissen. 
Zur Feier des Tages, wurde gemeinsam gesungen, ein Erntedank-
gedicht vorgetragen und das Gleichnis vom reichen Kornbauern 
vorgelesen.
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Der Psalm 104 „Das Leben ist immer größer, reicher, mehr als 
der Mensch fassen und festhalten kann“ rundete die Stunde ab.
Zum Abschluss wurde gemeinsam das Vaterunser gebetet und 
zum Träumen eine Klangschalenmeditation durchgeführt. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der engagierten Betreuungs-
kraft und der mitwirkenden Ehrenamtlichen, die diesen schönen 
Herbstnachmittag ermöglicht haben.

Diakonie, Zentrum Rösselsbrünnle

Beirat für Menschen mit Behinderung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger mit und ohne Handicap,
am 27.10.23 um 15.30 Uhr möchten wir Sie wieder einladen, sich 
mit uns zu treffen, um bei einer Tasse Kaffee und einem feinen 
Stück Kuchen zu plaudern. Unser Inklusions-Café findet wieder 
im Café Wonka statt. Das Café Wonka finden Sie in der Rappen-
wörtstr. 45d im Stadtteil Mörsch, Haltestelle Rösselsbrünnle.
Wir hatten eigentlich eine Fragerunde mit den Anwärtern für das 
Amt des Oberbürgermeisters, Frau Isabella Metzke und Herrn 
Sebastian Schrempp, geplant. Da sich angeblich noch weitere 
Kandidaten aufstellen lassen wollen, habe wir uns entschieden, 
diese Veranstaltung auf einen Termin nach dem 07.11.23 zu 
verschieben. Wir wollen Chancengleichheit für alle Kandidaten.
Der Beirat für Menschen mit Behinderung der Stadt Rheinstetten 
ist neutral und wird keinerlei Empfehlung aussprechen.
Aber wir freuen uns auch ohne dieses „Duell“ über einen Besuch 
der Kandidaten. Der Beirat für Menschen mit Behinderungen der 
Stadt Rheinstetten freut sich, Sie begrüßen zu dürfen.
Also, bis zum 27.10.23 um 15.30 Uhr im Café Wonka.

Alexander Lang und Andreas Held
Ihre Sprecher des Beirates für Menschen mit Behinderungen

Die virtuelle Gesprächsrunde  
für pflegende Angehörige 
findet auch im Oktober wieder statt

Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsru-
he laden zur nächsten virtuellen Gesprächs-
runde ein am Dienstag, 24. Oktober, von 
16.30 bis 18 Uhr. Das Angebot richtet sich 
an alle, die einen pflegebedürftigen Angehörigen zu Hause, im 
Heim, oder in einer anderen Wohnform betreuen und versorgen. 
Es besteht die Möglichkeit, sich mit Menschen in einer ähnlichen 
Situation austauschen und Ideen zu entwickeln. Außerdem finden 
Betroffene in den Gesprächsrunden Entlastung und Zuspruch.
Eine Anmeldung ist notwendig per Mail an gespraechsrunde.
pflege@landratsamt-karlsruhe.de oder telefonisch beim Pflege-
stützpunkt vor Ort. Die entsprechenden Telefonnummern sind 
über die Webseite des Landkreises Karlsruhe zu finden unter 
www.landkreis-karlsruhe.de/pflegestuetzpunkte. 

Stadt Rheinstetten
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten
Kinder Jugend & Familien Büro
Montag, Dienstag, Freitag:	
10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
An Feiertagen ist das Kinder Jugend & Familien Büro geschlossen. 

Kontakt
Hauptstr. 2, Tel. 07242/9514-461, Fax 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Kontakt Jugendhaus
Am Tummelplatz 4, Tel. 07242/9339970
E-Mail: jozeteam@gmail.com

Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus findet ihr 
auf Instagram unter @joze_rheinstetten. Wenn ihr dazu Fragen 
habt, könnt ihr uns auch eine WhatsApp-Nachricht (Nummer 
07242/9514-465) schreiben.

Das Jugendhaus ist wieder geöffnet!!!
Nachdem wir in den letzten Wochen den Jugendhausbetrieb nur 
eingeschränkt laufen lassen konnten, ist das Jugendhaus seit 
dieser Woche wieder wie gewohnt geöffnet. 
Das Fenster ist repariert. Das heißt, der Notausgang kann im Be-
darfsfall wieder genutzt werden und wir dürfen unseren Offenen 
Treff endlich wieder im Jugendhaus stattfinden lassen. 
Wir freuen uns sehr auf euch!!!
Alle wichtigen Infos zum Jugendhaus findet ihr auf instagram 
unter joze_rheinstetten. 
Wir sind auch über Whatsapp unter der Nummer 
07242/9514-465 zu erreichen. 

Weitere Schüler/-innenfrühstücke geplant
Am letzten Mittwoch fand das erste Schüler/-innenfrühstück des 
neuen Schuljahres für alle Schülerinnen und Schüler des Schul-
zentrums in der Jugendbox statt. Wie immer gab es ein Buffet 
mit vielen leckeren Speisen und Getränken, an dem sich alle 
bedienen durften. 
Es gab verschiedene Brotsorten, Butter, Wurst, Käse, mehrere 
Aufstriche, Müsli, Joghurt Obst, Tee und Wasser. 
Bemerkenswert ist jedes Mal bei unseren Frühstücken, wie ruhig 
und stressfrei diese ablaufen. Es ist wunderbar zu beobachten, 
wie die Mädchen und Jungen in kleinen Gruppen um die Tische 
sitzen, sich während des Essens unterhalten und so den Tag 
ganz entspannt beginnen. 
Wir haben in der letzten Woche beschlossen, dass wir die Schü-
ler/-innenfrühstücke häufiger anbieten wollen. Sobald die Termine 
fest stehen, geben wir sie hier bekannt. 
Die Schülerinnen und Schüler werden zusätzlich kurz vorher von 
den Schulsozialarbeiterinnen des Schulzentrums direkt eingela-
den. Wir freuen uns über alle, die daran teilnehmen. 

Lokale Agenda 21 - AK EINE Welt

Köln macht‘s vor: 
Eine Stadt setzt Maßstäbe im nachhaltigen Spielzeugkauf.
Immer wieder lesen wir von hochgiftigen Bestandteilen in 
Spielzeug. Hat sich die Aufregung darüber gelegt, ändert sich 
nicht viel. Umweltgifte sind für Kinder besonders schädlich. Oft 
stecken sie die Spielzeuge in den Mund. Aber wie diese hoch-
giftigen Spielwaren hergestellt werden, ist kein Thema. Auch 
die beliebte Barbiepuppe wird oft unter widrigen Bedingungen 
in chinesischen Spielzeugfabriken hergestellt. Können wir beim 
Kauf von Spielzeug einfach über diese Schattenseiten hinwegse-
hen? Nein, findet die Stadt Köln und geht mit gutem Beispiel für 
die nachhaltige Beschaffung von Spielzeug voran.

Gelder der Öffentlichen Hand sind unser aller Steuergelder.
Auf der EU - Ebene macht die öffentliche Beschaffung ein Fünftel 
des europäischen Bruttoinlandsprodukts aus. In Deutschland 
sind es im Jahr ca. 350 Milliarden Euro. Daher sind die Einfluss-
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möglichkeiten der Kommunen so groß, da sie über 50 Prozent 
der öffentlichen Vergabe durchführen. Mehr erfahren Sie in der 
Broschüre zum Herunterladen: „Spielzeug sozial verantwortlich 
beschaffen.“ Ein Pilotprojekt der Stadt Köln. www.ci-romero.de/
produkt/brosch-spielzeug-beschaffen-stadt-koeln. 

Wie funktioniert dieses Pilotprojekt? 
Bei einer öffentlichen Ausschreibung fordert Köln Unternehmen 
dazu auf, ihre Angebote für bestimmte Spielwaren in Bezug auf 
Qualität und Preis abzugeben. Dazu gibt es einen Fragebogen. 
Haben die Unternehmen einen Verhaltenskodex? Entspricht 
dieser den Normen der Internationalen Arbeitsorganisation? Ha-
ben sie eine Grundsatzerklärung abgegeben? Köln hat dazu ein 
Rahmenvertrag mit zwei Unternehmen geschlossen, der jedoch 
bald ausläuft. 
Daher wurde im Frühling eine neue Ausschreibung veröffentlicht, 
die noch weiter ging. Dazu müssen die Firmen einen Bericht zu 
ihren menschenrechtlichen Sorgfaltspflichten, sowie zum Um-
weltmanagement abgeben. 
Diese Berichte werden dann von einer Kontrollinstanz geprüft 
und veröffentlicht.

Die öffentlichen Hand hat eine wichtige Bedeutung, damit die 
Spielzeugproduktion nachhaltiger gestaltet wird.
Durch die Beschaffung für Schulen und Kitas haben die Kommu-
nen eine große Marktmacht. Das Thema ist für mich nicht neu. 
Am Anfang meiner Arbeit bei der Lokalen Agenda 21 war ich dazu 
aktiv. Ich besorgte hervorragendes Infomaterial für Spielwaren 
speziell für Kindergärten und habe sie verteilt, mit den Leiterin-
nen gesprochen. Ergebnis: Null.
(Quelle: presente cir romero initiative 3/2023)

Produkte des Fairen Handels gibt es bei der Raiffeisen - Warenge-
nossenschaft, auch die Rheinstettener Geschenkkiste, 
Tel. 07242/3266, der Hofladen Forchheim führt Storchenkaffee.
Für den AK EINE Welt: Hildegard Huber, Tel. 07242/5960

Lokale Agenda 21 -  
AK Klima, Natur und Energie

Klimawandel - es bleibt das Dauerthema
Der Klimawandel ist die größte Menschheitsaufgabe und 
wir verstehen es nicht
„Wir reagieren allergisch bei der Umstellung von Öl- oder Gashei-
zungen auf Wärmepumpen“ - Harald Lesch - das ist eine ziemlich 
enttäuschend, um nicht noch drastischere Worte zu wählen. 
„Das Meer bestimmt das Tempo und Ausmaß des Klimawandels“ 
- Mojib Latif
Der Ozean hat in den vergangenen Jahrzenten über 90 % der 
Wärme aufgenommen, die durch den menschlichen Ausstoß an 
Treibhausgasen zusätzlich im System verblieben ist. Das Wasser 
erwärmt sich allmählich bis in Tausende Meter Tiefe. Die Auswir-
kungen sind immens groß.
Wir haben in diesem Jahr die höchsten Oberflächentemperaturen 
in allen Teilen der Weltmeere.
Auf der Internetseite von NOAA finden Sie eine interaktive Version 
der Grafik. https://climatereanalyzer.org/clim/sst_daily/
Es ist der wärmste September, seit es Wetteraufzeichnungen 
gibt. Welche Warnungen brauchen wir noch?
Es passiert sehr viel, auch in Rheinstetten passiert sehr viel.
Aber es reicht bei Weitem nicht.
Wir fahren Auto wie gewohnt, wer ein E-Auto hat, ist immer noch 
ein Exot. 
Es ist leider sehr traurig, aber nichts desto trotz, sollten wir uns 
alle bemühen, einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten.
Arbeitskreis Klima, Natur und Energie - 
Lokale Agenda 21 Rheinstetten
Kontakt: 
Harry Schwarz, Tel. 0173/5 61 23 63 

Lokale Agenda 21 -  
AK Mobilität und Verkehr

Einladung zum Mitmachen
Fußgänger, Radfahren, Parken, Verkehr, Nachhaltigkeitsziel Neun 
der Agenda 2030 der Vereinten Nationen ist die Infrastruktur. 
Zum Beispiel die Fußgänger, Radfahrer, Parken im öffentlichen 
Raum, Straßenverkehr, Bus und Stadtbahn.
Interessierte an der Lokalen Agenda 21 Mobilität & Verkehr sind 
eingeladen.
Ansprechpartnerin
Petra Ehrmann
ak-verkehr@rheinstetten.de

Schadstoffmobil

Zusätzliche Schadstoffsammlung am Samstag, 21.10.2023
Zusätzlich zu der mobilen Schadstoffsammlung findet monatlich 
an einem Samstag an drei zentralen Standorten (Bruchsal, Bret-
ten, Ettlingen) im Landkreis ein Sammeltermin für Schadstoffe 
statt. Nächster Termin 21.10.2023.
Ettlingen in der Middelkerkerstraße, auf dem Parkplatz bei der 
Albgauhalle (von 14.00 - 16.00 Uhr).
Die weiteren Standorte und Termine entnehmen Sie bitte 
dem Abfuhrkalender. Sie können auch im Internet unter  
www.awb-landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik „Gut zu wissen/ 
Termine Schadstoffmobil“ abgerufen werden.

Bitte beachten Sie:
-	 Es werden nur haushaltsübliche Mengen angenommen.
-	 Schadstoffe sollen möglichst nicht umgefüllt, sondern immer 

in der Originalverpackung abgeben werden. Bitte mischen Sie 
unterschiedliche Schadstoffe nicht miteinander.

-	 Flüssigkeiten nur in geschlossenen Behältern abgeben.

Abfuhrtermine Restmüll, Wertstoff und 
Bioabfall vom 20.10. - 26.10.2023

Restmüllabfuhr 
60 - 240 l Tonne: Mittwoch, 25.10.2023 

Wertstoffabfuhr 
	 keine Abfuhr 

Bioabfall
	 80 - 240 l Tonne und 
	 660 l Container: Donnerstag, 26.10.2023

Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich. 
Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, Sperrmüllanmel-
dung und vieles mehr. Im Apple App Store bzw. im Android 
Play Store verfügbar.

Impressum
Herausgeber: Stadt Rheinstetten, Rappenwörthstraße 49, 76287 Rheinstetten

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil:
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp, o. V. i. A.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Volker Dürrschnabel, Dipl.-Ing. (FH)

Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH,
Schulstraße 12, 76477 Elchesheim-Illingen, Telefon (07245) 92 70-0, 
Fax (07245) 92 70-50, E-Mail: rheinstetten@duerrschnabel.com 

Anzeigenpreisliste: Stand 01.06.2023
Auflage: 11.430 Exemplare. Erscheint wöchentlich. Fotos: pr/djd
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SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

-	 1 RC Modellschiff Seenotrettungskreuzer, L 1,20 m, 
	 1 RC Modellschiff Rennboot, L ca. 0,60 m, 
	 1 RC Auto Mercedes Jeep, Tel. 015161457454
-	 3 Oleander, 2 m hoch, Tel. 07242/4022
-	 selbst gemachter Puppenkleiderschrank, 
	 H 0,48 m, B 0,55 m, T 0,25 m, Tel. 0721/8210087
-	 Damenfahrrad mit abnehmbaren Körben vorne und hinten, 

Tel. 0721/9209726

Elektro

-	 1 elektr. Einkochkessel und separater Entsafter-Aufsatz, 
diverse Einkochgläser, Tel. 0721/51378

Bitte melden Sie sich, wenn die zu verschenkenden Gegen-
stände bei Ihnen abgeholt wurden. Wir können so die „Sperr-
müllbörse“ immer auf dem neuesten Stand halten.

Möbel

-	 IKEA Malm-Bettgestell 1,80 x 2,00 m, Eiche hell mit zwei 
verstellbaren Rosten, ein Couchtisch mit Zwischenglasplatte 
auf Rollen L 1,04 x T 0,64 x H 0,44 m, Eiche hell,

	 Tel. 0151/61457454
-	 3-Sitzer-Couch, 1,92 m x 0,92 x 1,03 m, 2-Sitzer, Easy-Glide 

und Kopfteilverstellung, 1,63 x 0,92 - 1,29 x 1,03 m, Farbe 
terracotta, Rücken bezogen, Tel. 0721/519044

-	 Wohnzimmertisch mit verchromten Tischbeinen, zum Aus-
ziehen, Tischplatte Holz marmoriert, dunkelbraun, 

	 1,20 x 0,80 m, Tel. 07242/7061545

Sonstiges

-	 großer schwarzer Filz-Damenhut für Fastnacht 
	 mit lila Schleife, Tel. 0721/519688
-	 aufblasbares Kinderplanschbecken f. Terrasse, Gr. 3,00 x 

1,80 m, H 0,56 m, 1 paar Damen-Ski, 1,70 m, Marke „Ros-
signol“, Tel. 0721/519583

-	 großes PONS-Wörterbuch für LK Fr - De, De - Fr, 
	 Tel. 0721/519688

 

Auskunft - Beratung - Anmeldung
Herzlich willkommen bei Ihrer vhs-Außenstelle
Zu allen Kursen und Einzelveranstaltungen können Sie sich  
online, per E-Mail oder telefonisch (Mo., Mi., Fr., zwischen 10:30 
und 12:30 Uhr) anmelden.
E-Mail: rheinstetten@vhs-karlsruhe-land.de
Tel. 07242/9514-175
Das komplette vhs-Angebot finden Sie tagesaktuell 
mit Online-Anmeldemöglichkeit im Internet unter: 
www.vhs-karlsruhe-land.de/Rheinstetten

Sicher trotz Katastrophe (Vortrag)
Grundsätzlich ist im Falle einer Katastrophe der Staat zuständig 
für die Sicherheit und Versorgung der Bevölkerung. Jedoch sind 
Katastrophenschutzbehörden und -organisationen nicht immer 
in der Lage, allen Bürgern schnell und ausreichend Hilfe und 
Unterstützung zu leisten. Umso wichtiger ist die persönliche 
Vorbereitung und Selbsthilfe.
Der Vortrag liefert Antworten auf Fragen wie:
-	 Welche Bedrohungslagen gibt es?
-	 Worauf muss ich mich bei einem „Blackout“ einstellen?
-	 Wie bereite ich meine Familie und mich auf eine mögliche Na-

turkatastrophe vor?
-	 Welche Maßnahmen sind bei einer Pandemie zu treffen?
-	 Wie muss ich mich bei einem Terroranschlag verhalten?

Der Referent, Autor mehrerer Bücher zu diesem Thema, zeigt auf 
dem rationalen Mittelweg zwischen „Vollkaskomentalität“ und 
„Weltuntergangspropheten“ einfach und nachvollziehbar, wie 
und warum sich die jeweilige Krisensituation entwickelt, wie sie 
sich auswirkt und wie man sich darauf vorbereiten kann.
Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist aus organisatorischen Gründen erforderlich.
Mittwoch, 15.11., 18.30 - 20.00 Uhr
Rheinstetten - Mörsch, Schulzentrum (Eingang Sonnenstr.), 
Kursraum 126
Kursnr.: J102V003RN

Nähkurs für den Einstieg
Sie wollten schon immer richtig nähen können und Ihre eigenen 
Kreationen herstellen? In diesem Kurs lernen Sie die wichtigsten 
handwerklichen und technischen Grundlagen des Nähens. 
Von der Auswahl der Stoffe und des Schnittmusters bis zur 
Zusammenstellung der Nähutensilien beschäftigen Sie sich zu-
nächst mit den einzelnen Vorbereitungsschritten. 
Dabei erhalten Sie auch eine Einführung in das Arbeiten an 
der Nähmaschine. Anschließend erlernen Sie die wichtigsten 
Nähtechniken und Sticharten und bekommen viele fachkundigen 
Tipps und Tricks. So erweitern Sie Schritt für Schritt Ihre Fertigkei-
ten beim Nähen und setzen unter Anleitung der Kursleiterin Ihr 
erstes Nähprojekt um. 
Im Fokus dieses Kurses stehen Kleidungsstücke. Kompletten 
Neulingen wird empfohlen, eine Hose oder einen Rock zu nähen. 
Ganz nebenbei werden Sie sich entspannen, Ihre Kreativität stär-
ken und Ihre motorischen Fähigkeiten verbessern.
Bitte mitbringen: Nähmaschine, Lineal, Schreibzeug, Schnitt-
muster, Kopierpapier und Kopierrädchen, Handmaß, Steckna-
deln, Nähnadeln, Stoff und Stoffschere
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Dienstag, 07.11., 18.15 - 21.15 Uhr, 5 Termine, Gebühr 92 Euro
Rheinstetten - Mörsch, Jugendhaus
Kursnr.: J209V001RN
Die neuen Kurse der Volkshochschule haben nach den Sommer-
ferien im September begonnen. Bei allen derzeit angebotenen 
Sprachkursen (Englisch, Französisch, Italienisch und Spanisch) 
von Leistungsniveau A1 - B2 ist ein Einstieg jederzeit möglich. 
Aus Platzgründen können nicht alle bestehenden Kurse aufge-
führt werden.

Weitere Informationen finden Sie unter 
https://www.vhs-karlsruhe-land.de.

Pestalozzi-Grundschule mit Außenstelle  
am Standort Albert-Schweitzer-Schule

Eine Überraschung für die Erstklässler 
In der vergangenen Woche überreichten die Zweitklässler bzw. 
Viertklässler, wunderschöne selbst bemalte Tüten, den Kindern 
aus den ersten Klassen. 

In jeder Tüte befand sich ein Buch für den Leseanfang, gespendet 
von Frau Hirsch von der Buchhandlung Abraxas aus Ettlingen. Die 
Erstklässler haben sich über diese Überraschung sehr gefreut! 
Herzlichen Dank dafür!

Rheinwaldschule

Förderverein Rheinwald-Grundschule Einladung 
zur Mitgliederversammlung
Zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung am Donnerstag, 
26. Oktober 2023, um 20:15 Uhr im großen Raum der Rheinwald- 
Grundschule möchten wir alle Mitglieder und Freunde der Schule 
herzlich einladen. 

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen
1. Begrüßung 
2. Bericht der Vorstandschaft zum Schuljahr 2022/2023 
3. Entlastung des Vorstandes 
4. Neuwahl des Vorstandes 
5. Künftige Vorhaben 
6. Verschiedenes 

Wir würden uns freuen, Sie an diesem Abend begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen
Tanja Bentzen

Kindergarten Sterntaler

Flohmärkte im Sterntaler

Notrufnummer
für sofortige Hilfe 112
(gilt europaweit)
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Kindergarten St. Martin

Danke für ein unglaubliches Spendenergebnis
Wir freuen uns riesig und sind unheimlich dankbar, dass der 
Erlös des Bazars 2023 für unseren Kath. Kindergarten St. Martin 
verwendet wird. 
Mit großer Begeisterung haben wir von dem unglaublichen Spen-
denergebnis von 12.167,- € erfahren und möchten uns bei allen 
Spendern, Besuchern und Organisatoren des Bazars von Herzen 
bedanken. 

Das Geld fließt komplett in unseren „neuen“ Kindergarten und 
die Kinder und Erzieherinnen können den Einzug kaum erwarten. 
Und nicht vergessen!
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Wort für die Woche

Jedem das seine...
Immer wieder mal sollte Jesus „auf die Probe gestellt“, das heißt: 
in eine Falle gelockt werden - so auch im katholischen Evangelium 
des kommenden Sonntags. Ob man dem Kaiser Steuern bezah-
len dürfe, wird er gefragt. Ganz hinterlistig, weil er nur „falsch“ 
antworten kann: Sagt er ja, macht er sich mit den Römern gemein 
- was ihn bei den jüdischen Mitgläubigen unmöglich machen 
würde. Sagt er nein, legt er sich mit der Besatzungsmacht an - 
was ihn in echte Schwierigkeiten bringen könnte... 
Jesus bleibt angesichts dieser Zwickmühle gelassen und lässt 
sich eine römische Münze zeigen, die Währung also, in der die 
Steuern zu bezahlen sind. 
Wessen Bild darauf zu sehen und wessen Name da zu lesen sei, 
fragt er in die Runde. „Des Kaisers natürlich!“, bekommt er zur 
Antwort. Und damit ist für Jesus alles klar: „Gebt dem Kaiser, was 
dem Kaiser gehört, und Gott, was Gott gehört!“ (Matthäus 22,21) 
Wer Geld in Umlauf bringt, damit mit seiner Hilfe gewirtschaftet 
wird, der darf es ja wohl auch zurückfordern - so einfach ist das!
Aber was „gehört“ Gott denn? Was soll das sein, das Gott „in 
Umlauf bringt“, um damit zu „wirtschaften“? 
Es liegt nahe, dass Jesus nicht etwas, sondern jemanden im Sinn 
hatte, gemäß der Aussage der biblischen Schöpfungsgeschichte: 
„Gott erschuf den Menschen als sein Bild, als Bild Gottes erschuf 
er ihn.“ (Genesis 1,27) Es ist der Mensch höchstselbst, dem 
Gott Sein eigenes Bild einprägt, damit es sich in unsere Welt 
hinein ausprägt und so Seine Liebe zur Schöpfung zum Ausdruck 
kommt! Damit ist dann aber auch klar: Alle möglichen Mächte 
mögen verschiedenste Ansprüche an uns haben, z. B. der Staat, 
was die Steuern, oder das Gemeinwesen, was unser Engagement 
angeht. Aber einen absoluten Anspruch an uns selbst, als Men-
schen im umfassenden Sinn, kann und darf nur der erheben, der 
uns auch geschaffen hat. Ihm gehören wir, also darf er uns be-
anspruchen. ihm gehören wir, deshalb schenkt er uns liebevoll 
das Leben.
Reinhart Fritz, Pfarrer

Taizé-Gebet

Bildungswerk der kath. und evang. 
Kirchengemeinden Rheinstetten

	 Pfarrer: Reinhart Fritz

	 Büro:
	 Große Kirchenstr. 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de
Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.
Bürozeiten: 
Di., Do., Fr., 9.00 - 12.00 Uhr	 Do., 15.30 - 18.00 Uhr

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com

Unsere Gottesdienste 20 - 29.10.2023
(Fo = St. Martin Forchheim Mö = St. Ulrich Mörsch 
Neu = St. Ursula Neuburgweier 
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen)

Freitag, 20.10.: Hl. Wendelin
17.00 Uhr	 Mö	 Friedensgebet
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
Samstag, 21.10.: Hl. Ursula und Gefährtinnen
15.00 Uhr 	 Neu	� Eucharistiefeier zur eisernen Hochzeit 
		  von Priska und Adolf Neu
Sonntag, 22.10.: 29. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr	 Neu	� Festgottesdienst zum Patrozinium St. Ursula 

für die Lebenden und Verstorbenen der Kir-
chengemeinde, mitgestaltet vom Kirchenchor 
- Missio-Kollekte
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18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Taizé-Gebet
Montag, 23.10.: Hl. Johannes von Capestrano
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet der Frauengemeinschaft
Dienstag, 24.10.: Hl. Antonius Maria Claret
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 25.10.
16.30 Uhr	 (Mö)	 Eucharistiefeier im Zentrum Rösselsbrünnle 	
		  (großer Saal)
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
Donnerstag, 26.10.
18.00 Uhr	 Fo	 Anbetung
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier
Freitag, 27.10.
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
Samstag, 28.10.: Hl. Simon und hl. Judas Thaddäus
18.30 Uhr 	 Mö	� Monats-Seelenamt für Luise Deck, Otto Els-

land, Gerd Holler, Kathrin Krüner-Pop, Lothar 
Kastner, Hilmar Gindner und Johanna Fitterer

In der Nacht: 
Umstellung der Uhren auf Winterzeit (1 Stunde zurück)
Sonntag, 29.10.: 30. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr	 Fo	� Eucharistiefeier für die Lebenden und 
		  Verstorbenen der Kirchengemeinde
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet

Fernsehgottesdienste
- 	Sonntag, 22.10., um 10.00 Uhr im BR-Fernsehen 
	 (katholisch, Liebfrauenmünster Ingolstadt)
- 	Sonntag, 29.10., um 10.00 Uhr im ZDF 
	 (katholisch, St. Katharina, Herzogenrath)

Aus Alt mach Neu: (Sozial-)Sprechstunde
Herr Pfarrer Fritz hat zu Beginn seiner Tätigkeit in Rheinstetten 
vor 10 Jahren öffentliche Sprechstunden eingeführt (dienstags 
in Neuburgweier, donnerstags in Mörsch, freitags in Forchheim 
- jeweils eine Stunde lang vor der Abendmesse). Er wollte für 
seine Gemeindemitglieder ansprechbar sein, und das möglichst 
„niederschwellig“. Dies ist insofern missglückt, als die Möglich-
keit kaum von Gemeindemitgliedern für ihre Anliegen genutzt 
wurde. Stattdessen hat sich das Ganze über die Jahre zu einer 
regelrechten „Sozialsprechstunde“ entwickelt, die überwiegend 
durch Menschen von außerhalb Rheinstettens besucht wurde - 
was Pfr. Fritz mit der Zeit deutlich über den Kopf gewachsen ist. 
Daher wird er nach seiner Rückkehr aus der Kur die regelmäßi-
gen Sprechstunden nicht wieder aufnehmen und zukünftig „nur 
noch“ nach vorheriger Terminvereinbarung zu sprechen sein.
Um trotzdem Menschen mit sozialen Anliegen und finanziellen 
Nöten eine Chance auf Gehör und gleichzeitig auf fachgerechte 
Beratung zu geben haben wir zum 1. Oktober eine ‚Kirchensozial-
arbeiterin‘ eingestellt: Frau Sonja Rastert lebt in Rheinstetten, ar-
beitet seit vielen Jahren für den Caritas-Verband Ettlingen und wird 
bei uns mit 6 Wochenstunden tätig sein. Sie bietet ab sofort i. d. R. 
donnerstags zwischen 17 und 18 Uhr im Mörscher Pfarrhaus eine 
offene Sozial-Sprechstunde an, in der sie ggf. weitere Termine mit 
Ratsuchenden vereinbart. Erreichbar ist Fr. Rastert über die Pfarr-
büros oder per E-Mail unter „sonja.rastert@kath-rheinstetten.de“.
Erstkommunionvorbereitung 2024
Vor den Herbstferien sollten die Kinder der 3. Klassen in den 
Rheinstettener Grundschulen über den katholischen Religions-
unterricht einen orange-farbenen Einladungs-Brief für Ihre Eltern 
bekommen haben. Darin befinden sich auch Informationen zur 
Anmeldung für den Info-Elternabend am 30.11. Sollte bei Ihnen 
kein solcher Brief angekommen sein, obwohl Ihr Kind im kom-
menden Jahr zur Erstkommunion gehen möchte, oder sollte Ihr 
Kind in eine 3. Klasse außerhalb von Rheinstetten gehen, bitten 
wir um Kontaktaufnahme unter „erstkommunion@kath-rheins-
tetten.de“ oder über unsere Pfarrbüros.

Romwallfahrt 2024
Erfreulich viele Anmeldungen sind bereits bei uns eingegangen. 
Wir freuen uns, dass wir 2024 als Rheinstettener Minis auf jeden 
Fall an der Ministrant*innen-Romwallfahrt teilnehmen werden. 
Etwaige Nachzügler bitten wir um unverzügliche Anmeldung 
- denn ansonsten geht der Frühbucherrabatt von 50 Euro pro 
Teilnehmer*in verloren.
Ganz herzlich einladen möchten wir zum Elternabend am Freitag, 
27.10., um 18.00 Uhr in den Saal des Gemeindehauses St. Ulrich 
in Mörsch, Große Kirchenstr. 5. Dort stellt sich das Leitungsteam 
vor, es gibt einen Überblick das anstehende Rom-Programm, aber 
auch über geplante Aktionen, um den Teilnehmer*innen-Beitrag 
möglichst weiter zu reduzieren. Natürlich ist auch Raum und Zeit 
für Rückfragen und Anregungen. 
Herzliche Einladung.

BeNi-Treff
Am Donnerstag, 26.10., um 18.00 Uhr findet wieder 
unser BeNi-Treff statt - wie gewohnt im Gemeinde-
haus St. Ulrich in Mörsch. Thema wird diesmal - wie 
könnte es zu dieser Jahreszeit anders sein: „der 

Herbst“! Aber natürlich kommen all die kleinen und großen Neu-
igkeiten und auch der Ausblick auf die 
Adventszeit nicht zu kurz!
Wer Lust auf einen schönen Abend 
mit mitreißender Gospelmusik hat ist 
herzlich eingeladen zu unserem gemein-
samen Konzert mit „Cool & Happy“ in 
Wöschbach - Eintritt frei!

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim
	 Pfarramt: Kirchplatz 3
	 Telefon: 0721/51 03 10
	 Fax: 0721/51 51 61
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Montag - Mittwoch	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Freitag	 16.00 - 18.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers
Während seiner Abwesenheit (bis 16.12.) ist Pfr. Fritz nicht er-
reichbar.
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) zu erreichen!

Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 0721/9510654 oder per E-Mail: 
thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de

Pfarrbüro
Am Dienstag, 24. Oktober öffnet das Pfarrbüro wegen der turnus-
mäßigen Dienstbesprechung der Pfarrsekretariate erst um 11.00 Uhr. 
Wir bitten um Beachtung.

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: Richard Schröder,  
95 Jahre, Karlstr. 26. Wir empfehlen den Verstorbenen sowie 
seine Angehörigen dem Gebet der Gemeinde.

Taufen
Durch das Sakrament der Taufe wurden Lina Heil und Joshi Gerd 
Schmidtgen in die Gemeinschaft der Kirche aufgenommen. Wir 
freuen uns und wünschen den Familien alles Gute und Gottes 
Segen.
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KJG-Zeltlager 
Hallo liebe Zeltlagerfreunde,
es ist wieder so weit, unser allseits beliebter Diaa-
bend steht an! Am 18.11. in der Schwarzwaldschule 

Forchheim! Einlass ab 18:00 Uhr, um 18:30 Uhr geht‘s dann los! 
Des Weiteren beginnt am 09.10. der Firmabend in Mörsch! Am 
11.10. im Josefsheim! Beginn um 19:15 Uhr. Anbei noch ein 
Verweis auf unsere Facebook- und Instagram Seite. Auf diesen 
Seiten erfahren Sie die wichtigsten Infos rund um das Zeltlager! 
Facebook: Lagerteam- KJG Zeltlager Forchheim, 
Instagram: lagerteam
Es Grüßt euer Lagerteam

Gruppenleiter Jahrgang Tag und Uhrzeit
Melvin Stach, 2013/14, Freitag, 14:30 Uhr
Sören Weber, 2012/13, Dienstag, 17:30 Uhr
Jan Striby und Marian Keim, 2011/12, Freitag, 17:00 Uhr
Jonas Müller, 2010/11, Freitag, 15:30 Uhr
Finn Gaiser, 2009/10, Freitag, 15:00 Uhr
Toni Bistritz und Fabian Fischer, 2008/09, Mittwoch, 18:00 Uhr
Sam Eich, 2007/08, Freitag, 14:00 Uhr

Du kannst Sternsinger werden!
So lautet das Motto der Sternsinger. 
Kinder bringen in den Tagen um den 
6. Januar in Rheinstetten die Friedens-
botschaft und den Segen für das neue Jahr zu den Menschen. 
Immer wieder erhalten wir Rückmeldungen, wie sehr das von 
den Menschen, die die Sternsinger besuchen, geschätzt wird. Du 
interessierst dich für das aktuelle Sternsingerprojekt?
Dann komm zum Spieletag zum Thema Sternsinger: 
am Samstag, 18.11. (10.30 bis ca. 14.30 Uhr), 
im Josefsheim, Rosenstr. 18, in Forchheim
Zum Thema Sternsingen gibt‘s lustige Spiele und auch etwas zu 
backen und zu basteln. Wir essen und singen gemeinsam und 
schauen den Film zur aktuellen Sternsingeraktion. Damit wir bes-
ser planen können, melde dich bitte bis zum 10.11. per E-Mail 
an unter Sternsinger-forchheim@kath-rheinstetten.deoder über 
das katholische Pfarrbüro Rheinstetten Forchheim, Kirchplatz 3
Wir freuen uns auf euch!
Euer Sternsinger Vorbereitungsteam

Schulstraße 12
76477 Elchesheim-Illingen
Tel. 07245 9270-0
www.duerrschabel.com

Liebe Leserinnen und Leser,

Wichtige Information für alle Leser:innen und Kunden

Allerheiligen

Gilt für folgende Amtsblätter: Linkenheim-Hochstetten, Bietigheim, Durmersheim, 
Kuppenheim, Steinmauern, Rheinstetten Aktuell

aufgrund des bevorstehenden Feiertages beachten 
Sie bitte die folgenden Verschiebungen:

Redaktionsschluss Montag, 30.10.2023, 12.00 Uhr

Verteilung ab Donnerstag, 02.11.2023

Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Große Kirchenstraße 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	 9.00 – 12.00 Uhr 
	 Do:	9.00 – 12.00 Uhr und 15.30 – 18.00 Uhr
	 Fr:   	9.00 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
Während seiner Abwesenheit (bis 16.12.) ist Pfr. Fritz nicht er-
reichbar.
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 
0800/1110222 oder 116123 (kostenfrei) zu erreichen!

Pfarrbüro
Am Dienstag, 24. Oktober, öffnet das Pfarrbüro wegen der tur-
nusmäßigen Dienstbesprechung der Pfarrsekretariate erst um 
11.00 Uhr. 
Wir bitten um Beachtung.

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde sind verstorben: Johanna Fitter geb. 
Scherer, 94 Jahre, Kleine Kirchenstr. 1, Irene Rösch geb. Pätzold, 
78 Jahre, Rappenwörthstr. 47, sowie Werner Burkart, 93 Jahre, 
Sommerstr. 25.
Wir empfehlen die Verstorbenen sowie ihre Angehörigen dem 
Gebet der Gemeinde.

Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon: 07242/49 58
	 Fax: 07242/93 41 27
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di.:	15.00 – 18.00 Uhr 	  

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers
Während seiner Abwesenheit (bis 16.12.) ist Pfr. Fritz nicht er-
reichbar.
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) zu erreichen!

Einladung zum Patroziniumsessen 
Wie in früheren Jahren bietet dieses Jahr der Palca-Kreis das ge-
meinsame Essen am Ursula Sonntag (22.10.) an. 
Und zwar nach dem Gottesdienst, also etwa ab 11.30 Uhr.
Es gibt Völkersbacher Maultaschen mit Weirer Kartoffelsalat. 
Auch eine vegetarische Variante bieten wir an. 
Auch für ein Dessert ist gesorgt.
Wir laden ganz herzlich zu diesem gemeinsamen Rheinstettener 
Essen ein!
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Wochenspruch 
„Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir 
fordert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und demü-
tig sein vor deinem Gott.“ 
(Micha 6,8)

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 22. Oktober 
10:00 Uhr 	 Gemeinsamer Gottesdienst mit Taufe in Forchheim 
	 Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 
Am Sonntag wird im Gottesdienst Lisa Springer getauft und in die 
Gemeinde aufgenommen. Wir wünschen dem Täufling und Ihrer 
Familie Gottes Segen.
Mittwoch, 25. Oktober 
16:30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum St. Martin

Wochenplan 
Donnerstag, 19. Oktober
10:15 Uhr Krabbelgruppe (Mö) 
12:30 Uhr Mittagstisch (Mö) 
15:00 Uhr Krabbelgruppe (Mö) 
15:30 Uhr Musical-Start (Mö) 
17:30 Uhr Jungschar (Fo) 
19:30 Uhr Fitness für Frauen (Fo) 
20:00 Uhr Posaunenchor (Mö)
Freitag, 20. Oktober
20:00 Uhr Konzert der Talente (Bürgerstiftung) (Fo) 
20.- 22. Oktober
Konfifreizeit im Schwarzwald 
Samstag, 21. Oktober 
16:30 Uhr Kirche Kunterbunt (Fo) 
Sonntag, 22. Oktober
18:00 Offenes Singen in der St.-Ursula-Kapelle (Nbw) 
Montag, 23. Oktober 
10:00 Uhr Krabbelgruppe (Fo) 
18:00 Uhr Fitness für Frauen (Fo) 
Dienstag, 24. Oktober
  9:30 Uhr Deutschkurs (Mö) 
10:45 Uhr Dienstbesprechung (Mö) 
15:00 Uhr Seniorencafé und Spielenachmittag (Fo) 
Mittwoch, 25. Oktober 
  9:30 Uhr Mittwochsforum (Fo) 
15:30 Uhr Musicalprobe (Mö) 
17:00 Uhr Konfi-Unterricht (Mö) 
19:30 Uhr Line Dance (Mö) 
Donnerstag, 26. Oktober 
10:15 Uhr Krabbelgruppe (Mö)
15:00 Uhr Krabbelgruppe (Mö)
17:30 Uhr Jungschar (Fo)
19:30 Uhr Fitness für Frauen (Fo)
20:00 Uhr Posaunenchor (Mö)

Kirche Kunterbunt 
Kunterbunt heißt: Wir alle sind ziemlich unterschiedlich, aber 
das macht die Sache nicht schwie-
rig, sondern erst so richtig interes-
sant; 
Kunterbunt heißt: Manchmal geht 
es auch drunter und drüber, und 
dann muss man etwas improvisie-
ren, aber wenn alle mit anpacken, 
klappt es dennoch; 
Kunterbunt heißt: Jeder hat sei-
nen eigenen Blickwinkel, doch 
wenn man sich über verschiedene 
Blickwinkel austauscht, kann man 
Altbekanntes neu kennen lernen
Wir wollen gemeinsam Kunter-
bunt sein! 

Das heißt für uns ganz praktisch: Wir laden ganz herzlich alle ein, 
die daran interessiert sind, sich gemeinsam über Gott und die 
Welt (ganz wörtlich gemeint) Gedanken zu machen - insbesonde-
re diejenigen, die sonst im trubeligen Familienalltag dafür keine 
Zeit und Muse finden. Wir wollen mit Familie und im Alltag dafür 
Raum schaffen. Passend dazu ist unser Thema der ersten Kirche 
Kunterbunt: 

Stürmische Zeiten
Unser Ziel ist, dass wir Angebote und Zugänge zum Thema für 
alle Altersgruppen schaffen. Ob es uns gelingt, dürft ihr am 
21.10. selbst entscheiden. Wir öffnen um 16.15 Uhr die Türen, 
die Kaffeekanne und die Keksdose, ab 16.30 Uhr wird gebastelt 
und gespielt und gequatscht, später auch gemeinsam gegessen 
und gelauscht und ... ach was, kommt doch einfach vorbei und 
schaut es euch selbst an, bis 19 Uhr soll das Ganze auf jeden Fall 
gehen. Wenn ihr uns kurz hier: kunterbunt@i13s.de Bescheid 
sagt, dass ihr kommt, hilft uns das bei der Essensplanung, aber 
man kann gerne auch ganz spontan kommen, es gibt auf jeden 
Fall genug für alle. Wir freuen uns auf euch!

Konfis unterwegs
Vom 20. - 22. Oktober sind Diakonin Verena Essig und Pfarrerin 
Ann-Kathrin Peters mit dem Konfi-Team und der Konfi-Gruppe 
im Schwarzwald unterwegs. Neben Gemeinschaft und Kennen-
lernen steht die Frage auf dem Programm: Wozu bin ich auf der 
Welt? Wir wünschen den Jugendlichen eine gelungene Zeit und 
sind schon gespannt, was sie danach berichten.

Am Sonntag, 22. Oktober, laden Regina Kienetz und 
Corinna Lochmann zum Singen in der St.-Ursula-Kapelle ein
Zunächst gibt es einen Impuls zur Geschichte und auch ein paar 
Sinnes-Übungen von Corinna zur und mit der Kapelle. Danach be-
rührt uns Regina mit ihren Herzensliedern und wir erzeugen gemein-
sam ein singendes Erlebnis an diesen geschichtsträchtigen Ort von 
1350! Beginn ist um 18 Uhr. Bitte entsprechende Kleidung und De-
cke mitbringen, falls es schon kalt ist. Eine Spende ist willkommen.

Projekt-Chor 
„Mein Lebenslied“ - unter 
diesem Motto stand das 
Chorfest am letzten Sonntag 
in Weingarten. Zur Veranstal-
tung luden die Kirchenbe-
zirke Bretten-Bruchsal und 
Karlsruhe Land ein. Dazu 
hatte Christoph Georgii, Be-
auftragter für Popularmusik 
der badischen Landeskir-
che, eigens ein Werk auf 
Basis des bekannten Liedes 
„Befiehl du deine Wege“ von 
Paul Gerhardt komponiert. 
In neuem Gewand wurden 
die 12 Strophen des Liedes 
in verschiedenen Musik-
richtungen arrangiert und 
im Gottesdienst von einem 
Chor bestehend aus rund 
300 Sängerinnen und Sängern, die seit Februar in verschiedenen 
Konstellationen geprobt hatten, zur Aufführung gebracht. Es war 
ein großartiges Erlebnis für alle Beteiligten wie auch für die Zu-
hörer in der vollen Weingartener Kirche. Wir wurden toll umsorgt 
und bewirtet, sodass sich alle rundum wohl fühlten. Erfüllt vom 
Lebenslied fuhren wir nach Hause. Das Bild entstand bei den 
Proben am Vormittag. Nun ist es vorbei, aber es gibt schon zwei 
neue Projekte, auf die wir uns freuen können und zu denen Anke 
Nickisch aus Ettlingen einlädt: Am Donnerstag beginnen Proben 
zu „Modern Advent“. Die Proben finden immer donnerstags um 
19.30 Uhr in Ettlingen statt. Das Konzert ist dann 10.12. um 
17 Uhr. Die Proben für „Evergreens Chor 2024“ finden einmal 
im Monat jeweils samstags 10 - 13 Uhr an verschiedenen Orten 
statt. Aufführung ist dann am 13. und 14. Juli 2024. 
Weitere Infos und Anmeldung zu den beiden Chorprojekten 
können Sie über Anke.Nickisch@kbz.ekiba.de erhalten oder Sie 
sprechen Marion Niethammer an. 
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Volle Kraft in die Zukunft - save the date!
Mit voller Kraft wollen auch wir als Evangelische Kirchengemein-
de in Rheinstetten in die Zukunft gehen. Damit wir das auch 
gemeinsam schaffen, nehmen wir uns Zeit und reden, singen, 
beten über unsere Kirche und wie wir sie gestalten wollen. 
Derzeit stellen sich allen evangelischen Christinnen und Christen 
in Rheinstetten viele Fragen, wie es wohl weiter gehen wird. Sind 
wir tatsächlich bald eine Gemeinde Rheinstetten, statt zweier in 
Mörsch/Neuburgweier und Forchheim? 
Werden tatsächlich die Evangelischen Gemeindezentren ver-
kauft? Was passiert mit der Kapelle in Neuburgweier? Und wofür 
braucht es die Kirche in Rheinstetten überhaupt? Gemeinsam mit 
euch wollen wir uns Gedanken darüber machen und Wege in eine 
interessante und auch herausfordernde Zukunft machen. Hilf 
uns dabei und sorge dafür, dass „die Kirche“ auch so aussieht, 
wie sie für dich wichtig ist. 
Denn Kirche ist nicht irgendwer, sondern immer die Menschen, 
die sich in ihr beteiligen und engagieren. Dazu treffen wir uns 
am Dienstag, 28. November, um 18.00 Uhr im Evangelischen 
Gemeindezentrum in Mörsch. 
Merkt euch den Termin schon mal vor und informiert auch an-
dere, damit wir gemeinsam die Zukunft unserer Evangelischen 
Kirche in Rheinstetten gestalten!

Apfelsaft gemacht 

Mit tatkräftiger Unterstützung 
hat die Kirchengemeinde 
über 380 Flaschen Apfelsaft 
gepresst. Ein herzliches Danke-
schön allen helfenden Händen 
insbesondere Michael Deutsch, 
Eugen Mühl und unserem Haus-
meister Giacomo Campione. 
Der Stadt Rheinstetten für die 
Unterstützung mit den Apfel-
bäumen auch herzlichen Dank. 
Vier Bäume haben die Arbeits-
willigen am Samstag abgeern-
tet und direkt in einen großen 
Hänger verladen. 

Nun befinden sich diese „unsere“ 
Äpfel in den Flaschen, die Sie 
bei den kirchlichen Aktionen und Besuchen in den Gemeinde-
zentren schmecken können. 
Auch eine solche Aktion unterstützt die Kirchengemeinde und 
unser Anliegen, nachhaltiger zu wirtschaften, weniger Industrie-
ware zu nutzen und so auch den Ausstoß von klimaschädlichen 
Abgasen zu verringern. 
Lasst euch den Kirchen-Apfelsaft schmecken!

Evangelische Pfarrgemeinde Forchheim

	 Pfarrer: Sebastian Bauer-Hoffmann

                                                       Pfarramt: Karlsruher Straße 55
	 Telefon: 0721/51 05 26
	 Fax: 0721/51 05 59

E-Mail: forchheim@kbz.ekiba.de
Homepage: www.Kirche-in-Forchheim.de

IBAN: DE 52 6606 1407 0008 0088 84
BIC: GENODE61RH2

Bürozeiten:
Dienstag von 8.00 - 10.00 Uhr,

Donnerstag von 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr

Bitte beachten Sie unsere Veröffentlichungen im vorderen Teil 
unter Evangelische Kirchengemeinde Rheinstetten. 

Evangelische Pfarrgemeinde Mörsch/Neuburgweier
	 Pfarrerin: Ann-Kathrin Peters

	 Pfarramt: Bachstraße 42
	 Telefon: 07242/73 85

E-Mail: moersch@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekimoe.de

Bürozeiten: 	Dienstag von 8.30 - 10 Uhr, 16.00 - 17.00 Uhr 
	 Donnerstag von 9.00 - 12.30 Uhr

Weihnachtsmusical in Mörsch 
In 68 Tagen ist Weihnachten... und wie jedes Jahr wollen wir un-
ser Weihnachtsstück zusammen mit den Kindern schreiben und 
ihre Ideen einfließen lassen. 
Weihnachten in aller Welt ist das Motto für 2023. 
Wir wollen in kleineren Gruppen an unterschiedlichen Tagen 
proben. Am Donnerstag, 19. Oktober, treffen wir uns um 15:30 
Uhr im Gemeindezentrum, um die Länder und die Gruppen fest-
zulegen. 

Spielzeug-Flohmarkt 

Wir veranstalten dieses Jahr am 18. November das erste Mal 
einen Spielzeug-Flohmarkt. 
Im Sinne der Nachhaltigkeit muss es nicht immer neues zu Weih-
nachten sein, sondern man darf auch gerne noch gut erhaltenes 
Spielzeug verschenken. 
Es gibt noch wenige freie Tische, das Flohmarkt-Team freut sich 
über Anmeldungen und zahlreiche Besucher/-innen. 

Bitte beachten Sie unsere Veröffentlichungen im vorderen Teil 
unter Evangelische Kirchengemeinde Rheinstetten.
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Bürger für Rheinstetten

„Abbruch Landratsamt - 
steigt damit die Kreisumlage auch für Rheinstetten?“
Der Kreistag des Landkreises Karlsruhe hat dem Abbruch des bis-
herigen Landratsamtes im ehemaligen „Badenwerkhochhaus“ 
mit großer Mehrheit zugestimmt. Damit wurde die Möglichkeit 
verpasst, eine nachhaltige und ressourcenschonende Lösung 
bei gleichzeitigem Erhalt und Ertüchtigung historischer Bausub-
stanz zu finden. 
Bei einem Investitionsvolumen von 390 Mio Euro sollte dies 
auch bautechnisch möglich sein. Seiner Vorbildfunktion an-
gesichts unserer aktuellen Herausforderungen im Klimaschutz 
wird der Landkreis damit nicht gerecht. Wenig nachhaltig auch 
der kurzfristige Antrag der SPD-Fraktion, einen Neubau auf der 
„grünen Wiese“ zu errichten. Über die Kreisumlage wird auch die 
Stadt Rheinstetten langfristig an der Finanzierung des Vorhabens 
erheblich beteiligt werden.
Vielleicht finden die uns vertretenden Kreistagsabgeordneten 
wie der Herr Oberbürgermeister oder der Herr Ortsvorsteher und 
weitere Gelegenheit, den Bürgerinnen und Bürgern von Rheins-
tetten ihre jeweiligen Entscheidungen zu erklären.

Die BÜRGER/-INNEN für RHEINSTETTEN (BfR) treffen sich am 
Montag, 13. November 2023 gegen 18:30 Uhr in der Alten Schule, 
Hauptstraße 2 in Forchheim, um sich mit weiteren Themen der 
Rheinstettener Kommunalpolitik auseinander zu setzen. 
Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Die BÜRGER/-INNEN für RHEINSTETTEN werden von Otto Deck im 
Gemeinderat vertreten.

Weitere Informationen unter: 
www.buerger-fuer-rheinstetten.de
Kontakt: otto.deck@gemeinderat-rheinstetten.de 
(Tel.: 07242/5633)

SPD Rheinstetten

SPD-Landesparteitag am 21. Oktober
Am Samstag (21. Oktober) findet der ordentliche Landespartei-
tag der SPD Baden-Württemberg ab 10.30 Uhr im Konzert- und 
Kongresszentrum Harmonie in Heilbronn statt. Dieser Parteitag 
ist für uns von besonderer Bedeutung, weil bei der Aufstellung 
der Liste der Kandidierenden bei der Europawahl unser Euro-
paabgeordneter Prof. Dr. René Repasi einen Spitzenplatz erhal-
ten sollte.
Der Parteitag kann per Livestream verfolgt werden.

KiR: Am Samstagabend kommt Matthias Egersdörfer 
auf die KiR-Bühne
Ausnahmsweise an einem Samstag, am 21. Oktober, setzt 
unsere KiR-Bühne ihr Programm mit dem fernsehbekannten Ka-
barettisten Matthias Egersdörfer fort. Was der Eigenbrödler mit 
seinem Solo-Abend bietet, so schreiben die Kulturredakteure der 
Zeitungen, sei ein sehenswertes Kammerspiel erster Güte.
Näheres zur KiR-Bühne und zum Vorverkauf:
www.kir-rheinstetten.de

SPD-Online-Adressen
Unser Abgeordneter im Europäischen Parlament Prof. Dr. René Repasi
www. repasi.eu
Unser Karlsruher Bundestagsabgeordneter Parsa Marvi
www.parsa-marvi.de
Näheres zur SPD Rheinstetten: 
www.spd-rheinstetten.de
Email-Adresse: mail@spd-rheinstetten.de
Informationen zur KiR-Bühne, unserem Kulturprojekt: 
www.kir-rheinstetten.de.

Bogenfreunde Rheinstetten 2023 e.V.

Freitag, der 13. ...

Impressionen vom Jugentraining

Der berüchtigte Freitag, der 13. war für die Bogenfreunde Rheins-
tetten 2023 e. V. der Tag des ersten Bogensporttrainings in der 
Halle. 
Um 19 Uhr haben die Vorbereitungen zum ersten Hallentraining 
begonnen. Durch die Mithilfe vieler Mitglieder war innerhalb von 
15 Minuten die Halle so vorbereitet, dass die ersten Pfeile auf 
ihren Flug geschickt werden konnten. Die nötigen Vorbereitun-
gen bestanden darin, das Pfeilfangnetz hinter den Zielscheiben 
so aufzuhängen, sodass verfehlende Pfeile abgefangen werden 
konnten. Die Zielscheiben wurden in den entsprechenden Entfer-
nungen, in der Halle 18 Meter, aufgestellt. Da die Bogenjugend 
von 19 bis 20 Uhr trainiert und auch einige „Neuschützen“ anwe-
send waren, sind Ziele auch in geringerer Entfernung positioniert 
worden. Während der Vorbereitung haben die ersten Bogenju-
gendlichen bereits begonnen, sich selbst und ihr Sportmaterial 
vorzubereiten. 
Es wurden Armschutz angebracht, der Bogen aufgespannt und 
der Pfeilköcher befüllt. Nachdem alles vorbereitet war, hat der 
erste Vorsitzende Arno Scheubeck mit einer kleinen Ansprache 
alle Anwesenden zum ersten Hallentraining begrüßt, die Regeln 
in der Halle erläutert und eine Sicherheitseinweisung gegeben. 
Die erfahrenen Jugendlichen konnten anschließend bereits die 
Pfeile ins Ziel schicken. Den „Schnupperschützen“ wurden die 
Abläufe von erfahrenen Schützen erklärt. Während des Trainings 
sind die „kleinen Gastschützen“ durchgängig intensiv betreut 
worden, die erfahrenen Jungschützen wurde auch ständig im 
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Auge behalten. Mit 10 anwesenden jungen Schützen war das 
Training sehr gut besucht und alle hatten ihren Spaß. Auch die 
„Neuschützen“ konnten mit gut platzierten Treffern ihren per-
sönlichen Erfolg feiern. Um 20 Uhr war dann der Generationen-
wechsel und die erwachsenen Schützen konnten die Halle für 
den Bogensport für die nächste Stunde nutzen. Nach dem Abbau 
der Scheiben und des Netzes bleibt nichts anderes zu sagen, als 
dass es beim ersten Hallentraining ein „full house“ war, in dem 
Sinne, dass es sehr gut besucht wurde und als ein voller Erfolg zu 
verbuchen ist. Unsere Internetseite ist übrigens 
https://www.bogenfreunde-rheinstetten.de.

Gewerbeverein Rheinstetten

Verkaufsoffener Sonntag
Am Sonntag, 19. November, findet wieder ein verkaufsoffener 
Sonntag statt. Für Vereine , Kindergarten und Schule ist das Mit-
machen kostenlos.
Bei Interesse können Sie sich bei unserem Vorsitzenden Frank 
Ebert, Rheinaustr. 104, 76287 Rheinstetten, Tel. 07242/269616, 
frank@betten-ebert.de anmelden.
Unsere Mitglieder sind vielfältig und nehmen den Geschenkgut-
schein gerne an.

Die Rheinstettener Geschenk-Gutscheine 
können Sie in allen Filialen 
- 	der Spar- und Kreditbank Rheinstetten 
- 	Sparkasse Karlsruhe in Rheinstetten
- 	und bei Betten-Ebert, Rheinaustr. 102 in Mörsch erwerben.

Hilfsaktion Togo  
Ortsgruppe Rheinstetten

Endlich Trinkwasser in unmittelbarer Nähe!
Die 16-jährige Julie macht sich seit ihrem 12. Lebensjahr zweimal 
täglich auf den Weg, um aus dem 4 km von ihrem Haus entfern-
ten Brunnen Wasser zu schöpfen. In brütender Hitze geht sie mit 
ihrer Metallschüssel die schmale Sandpiste entlang, kein Baum 
spendet Schatten, Gefahr droht von vorbeizischenden Gelände-
wagen und Motorrädern.

Julie wohnt mit ihren Eltern und ihren vier Geschwistern in Ekpui, 
20 Minuten von Togoville entfernt. Bisher gab es im Dorf Ekpui 
keinen Trinkwasseranschluss, sämtliche Brunnen, die gebohrt 
wurden, liefern nur Salzwasser. 
Dann beobachtet Julie Anfang 2022, wie nur ein paar Hundert 
Meter von ihrer Hütte entfernt mit Mitteln aus einem europäi-
schen Fonds Rohrleitungen für Trinkwasser aus Togoville verlegt 
werden. Allerdings währt ihre Freude nur kurz, da die geplanten 
Wasserzapfstellen wegen Geldmangels nicht angebracht werden 
und das Projekt nicht abgeschlossen wird! 
Im Januar 2023 hat nun endlich ein Maurerbetrieb auf Veran-
lassung unseres Vereins zwei Zapfstellen installiert, eine davon 
ganz in der Nähe von Julies Haus. Nach deren Anschluss an die 
Hauptwasserleitung im Februar 2023 war Julie eine der Ersten, 
die ihr Behältnis füllte. Sie ist glücklich über diese Erleichterung 
und freut sich auch für ihre 10-jährige Schwester, die nun auch 
nicht mehr den beschwerlichen Weg zurücklegen muss. Unser 
Verein hat die zwei Zapfstellen finanziert, wofür die Bewohner 
von Ekpui sehr dankbar sind. Damit alle Einwohner von Ekpui ei-
nen kurzen Weg zu einer Wasserstelle haben, müssen 3 weitere 
Zapfstellen eingerichtet werden. Die Kosten für den Bau und den 
Anschluss einer Zapfstelle belaufen sich auf 1.050 €. Wenn Sie 
den Bewohnern von Ekpui den Alltag erleichtern wollen, können 
Sie mit einer Spende einen Beitrag zur Verbesserung der Grund-
versorgung leisten.
Vielen Dank für Ihre Großzügigkeit!

Hier die Konten des Vereins
Empfänger Hilfsaktion Togo/Togoville e. V.
Raiffeisenbank Südhardt eG:
IBAN: DE49 6656 2053 0005 4020 00, BIC: GENODE61DUR 
BBBank Karlsruhe: IBAN: DE46 6609 0800 0002 7360 71, 
BIC: GENODE61BBB
Kontakt: Monika Holveck, Tel. 07245/937918, 
Patrice Sautier, Tel. 0157/510 19893
E-Mail: info@togoville.org, Web: www.togoville.org

Hospizverein Rheinstetten e. V.

Büroöffnungszeiten
Donnerstag, 26.10., 	 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag, 09.11., 	 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch, 15.11., 	 16.30 - 18.30 Uhr

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 
leuchten die Sterne der Erinnerung
Wir beraten und begleiten Sie gerne in Ihrer schwierigen Krank-
heitslage oder Trauersituation. Telefonisch sind wir jederzeit 
unter 0151/57425733 erreichbar. Mit Fragen zur Ihrer Patienten-
verfügung wenden Sie sich gerne an uns.

Trauercafé
In der Trauer nicht alleine bleiben. Da sein - zuhören - erzählen 
- Trauer zulassen. Jeden dritten Dienstag im Monat. Der nächste 
Termin ist Dienstag, 21.11., 16:00 - 18:00 Uhr und am Dienstag, 
19. Dezember. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Sie sind herzlich 
willkommen.

Hospizbegleiterkurse
für alle Interessierten. Infos unter Tel. 0151/57425733 oder auf 
unserer Internetseite.

Kunstverein Rheinstetten e. V.

„vielSEIDIG“ - Elisabeth Schwinge
Ab Fr., 27. Oktober zeigt der Kunstverein „vielSEIDIG“e Werke der 
Künstlerin Elisabeth Schwinge.
Näheres im Artikel vorne in dieser Ausgabe.
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Ort: Galerie des Kunstvereins Rheinstetten (Rappenwörthstr. 30) 
Vernissage: Fr., 27.10. um 19 Uhr
Ausstellungsdauer: 27.10. bis 26.11.
Öffnungszeiten: Do., 17 - 19 Uhr und So., 15 - 18 Uhr. 
Sowie nach telefonischer Vereinbarung: Tel. 07245/5051 
Der Eintritt ist frei!
http://www.kunstverein-rheinstetten.de/

Palca-Kreis

Einladung zum Patroziniumsessen
Wie in früheren Jahren bietet dieses Jahr der Palca-Kreis das ge-
meinsame Essen am Ursula-Sonntag ( 22.10. ) an. Und zwar nach 
dem Gottesdienst, also etwa ab 11.30 Uhr. Es gibt Völkersbacher 
Maultaschen mit Weirer Kartoffelsalat. Auch eine vegetarische 
Variante bieten wir an. Auch für ein Dessert ist gesorgt. Wir laden 
ganz herzlich zu diesem gemeinsamen Rheinstettener Essen ein!

Schachclub Rheinstetten 1947 e. V.

Angiffsschach gewinnt (meistens) - 
knapper 4,5:3,5-Sieg gegen Neureut
Der zweite Spieltag der Bezirksliga war geprägt von mehr oder 
weniger kompromisslosem Angriffsschach. Er begann harmlos 
mit einem Remis von Boris Wald und endetet mit einem gran-
diosen Finale von Andreas Schindele. Dazwischen lagen drei 
Niederlagen und drei Siege. Simon Gentner tauschte mit einem 
Doppelangriff die Damen und verließ sich auf seine verbunde-
nen Freibauern: Und auf die war Verlass, richtig gerechnet und 
gewonnen. Helmut Weiß schloss seine Partie mit einem erfolg-
reichen Königsangriff ab und holte einen Punkt für Rheinstetten. 
Er hätte heute die doppelte und dreifache Punktezahl verdient 
gehabt, organisierte er doch als Turnierleiter gegen alle Wid-
rigkeiten eine schlagkräftige Mannschaft. Thomas Schweikert 
konnte in einer offensiv geführten Partie im zehnten Zug Dame 
und Bauer gegen Läufer und Springer gewinnen. Sein nominell 
stärkerer Gegner fand die richtigen Verteidigungszüge, es wurde 
ein zähes Ringen bis der Neureuter Spieler 35 Züge später auf-
gab. Insgesamt sechs Stunden lang und am Ende vor zahlreichen 
Zuschauern zeigten Andreas Schindele und sein Gegner, warum 
beide am Spitzenbrett spielen: Ein „Angriff aus dem Nichts“, 
komplizierteste taktische Stellungen und beide Seiten zauber-
ten unerwartete Züge aufs Brett - ein Genuss für die Zuschauer, 
Spannung pur mit dem besseren Ende und siegreichen Endstand 
für den Schachclub Rheinstetten.

Sport- und Freizeitclub  
Rheinstetten e. V.

Wanderung am Sonntag, 29.10.
Die Wanderung startet in Grötzingen, Krappmühlen-Weg, von da 
aus geht es in Richtung Gemarkung Weingarten/Jöhlingen. Die 
Wegstrecke beträgt ca. 10 km, gutes Schuhwerk notwendig. Für 
zwischendurch sollten Rucksackverpflegung und Getränke mit-
genommen werden; eine Schlusseinkehr ist geplant.
Anmeldung bis Freitag, 27.10., bei Wanderführer Peter Grüßinger, 
Tel. 0176/51330884 oder 0721/518527 für die Fahrkarten und 
Abstimmung, wer wo zusteigt.
Abfahrt mit der Straßenbahn in Mörsch - Rösselsbrünnle um 
10.32 Uhr nach Grötzingen. 

Fit-Mix-Stunde - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 19.00 bis 20.00 Uhr unter Leitung unserer Trainerin 
Miriam.
Kosten: für Mitglieder 1,00 €, für Gäste 4,00 € pro Stunde, direkt 
zu entrichten. Interessierte können gerne für eine „Schnupper-
stunde“ vorbeischauen. 
Infos gibt Monika Neu unter Tel. 07242/7795.

Fitness-Sport in gemischter Gruppe - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20.00 bis 21.00 Uhr unter Leitung von Doris im Wechsel 
mit Yannick.Infos gibt Monika Neu unter Tel. 07242/7795.

Inliner - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20.00 bis 21.00 Uhr, Training für Erwachsene. 
Infos für Interessierte unter FC.halle@web.de. 

Aktiv in jedem Alter - Wirbelsäulen-Gymnastik - 
Sporthalle TV Mörsch
Dienstags um 9.00 Uhr, mit Esther Falk-Ambrosio. Ein neuer Kurs 
hat begonnen, es gibt noch einen freien Platz. Melden Sie sich 
an oder kommen Sie zum Schnuppern vorbei. Infos gibt Heiner 
Knab, Tel. 07242/5059.

Radgruppe 
Wir treffen uns am Dienstagnachmittag für eine Radtour in der 
näheren Umgebung. Einzelheiten erfahren Sie bei Claus Soulier 
unter Tel. 01525/4057699.
Mittwochs unterwegs
08.11. - Wanderung
Wir laufen durch den Oberwald zur Zwitscherstube.
Leitung: Marga Deck
Treffpunkt: 14.00 Uhr Forchheim, Rösselsbrünnle - Regiokarte

Wirbelsäulen-Gymnastik - Schwarzwaldschule Forchheim
Donnerstags in drei Gruppen-Wirbelsäulen-Gymnastik - Schwarz-
waldschule Forchheim, donnerstags in drei Gruppen, jeweils 1 
Stunde Dauer, um 18.20 Uhr, 19.25 Uhr und 20.30 Uhr, unter 
qualifizierter Leitung von Esther Falk-Ambrosio.
Ein neuer Kurs hat am 12.10. begonnen; in den Gruppen 2 und 3 
sind noch wenige Plätze frei.
Infos geben Brigitte Raab, Tel. 07242/4662 und Mechthild Häß, 
Tel. 0721/578511.

Lauf- und Walkingtreff
Samstags von 8.30 bis. 9.30 Uhr startet eine Frühgruppe am Lie-
derkranzhaus (ehemaliger Festplatz) mit Joggen, flottem Gehen 
und Nordic Walking.Infos beim Lauftreffleiter Peter Grüßinger, 
Tel. 0721/518527.
Samstags um 15.30 Uhr trifft sich die Walking-Gruppe am be-
kannten Treffpunkt - Sandmichel, L566 zwischen Mörsch und 
Ettlingen- unter Leitung von Michele Pititto.
Montags um 8.30 Uhr trifft sich eine weitere Walking-Gruppe 
am Liederkranzhaus in Forchheim. Infos gibt Udo Plättner,  
Tel. 07242/2453.

Wir spielen zusammen Boule
Freitags von 14 bis 16 Uhr beim Bouleplatz hinter dem Rathaus 
in Rheinstetten. Eingeladen sind Mitspieler/-innen, Anfänger bis 
Könner. Infos gibt Peter Grüßinger, Tel. 0721/518527.

Unsere Angebote können Sie auf der Homepage unter 
www.sfc-rheinstetten.de lesen.

Tanzsportclub Rheinstetten e. V.

Training
Interessierten bieten wir in allen Gruppen die Möglichkeit, an 
einem kostenlosen Schnuppertraining auf der Bühne der Kelten-
halle teilzunehmen.

Dienstag
17:20 - 18:20 Uhr	 Dance Kids, Kindertanz, 6 - 9 J.
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18:30 - 20:00 Uhr	 Jazztanz für Jugendliche und Erwachsene
20:00 - 21:30 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Mittwoch
20:30 - 22:00 Uhr	 Freies Training nach Absprache

Donnerstag 
17:30 - 18:15 Uhr	 Minis, Kindertanz, 3 - 6 J.
18:15 - 19:15 Uhr	 Hip-Hop-Chixx, Video-Clip-Tanz, 10 - 12 J.
19:15 - 20:15 Uhr	 Zumba 

Freitag
17:15 - 18:00 Uhr	 Tanzmäuse, Kindertanz, 3 - 6 J. 
19:00 - 20:00 Uhr	 Einsteiger-Gruppe Standard/Latein 
	 (Interesse? Dann unter 
	 Tel. 0721/33766 melden)
20:00 - 22:00 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Infos
Bernhard Ernst (Tel. 0721/15103224)
Nadine Adams (Tel. 07242/818920) (Kinder/Jugend) 
oder unter www.tsc-rheinstetten.de

Deutsches Rotes Kreuz –  
Ortsverein Forchheim

Ehrungsabend
Wir freuen uns auf den gemeinsamen Abend mit euch am 20.10. 
in der Schwarzwaldschule in Forchheim!

Jugendrotkreuz
Unsere Jugendlichen treffen sich am 21.10. um 11.30 Uhr im 
DRK-Haus. Danach gehts gemeinsam zur Übung mit der Jugend-
feuerwehr auf dem Geländer der Firma Zens in Rheinstetten. 
Zuschauer sind gerne willkommen!

Forchheimer Elferrat-Club 1970 e. V.

Internet
www.forchheimer-elferrat-club.de

Freie Turnerschaft e. V.  
Forchheim 1900

FTF Aktuell 
FTF I - SG Rüppurr I	�  1:1 (1:1) 
Remis im direkten Duell
Gegen den Tabellennachbarn aus Rüppurr wollte man was zähl-
bares am Dammfeld lassen. Konzentriert begannen wir die Par-
tie, ließen den Ball in den eigenen Reihen laufen und versuchten 
konzentriert nach vorne zu spielen. Platzbedingt war das spie-
lerische Element nur schwer umzusetzen. Auch die Gäste aus 
Rüppurr konnten spielerisch kaum aufblühen. 
Unsere leichte Feldüberlegenheit führte zu unserem Führungs-
treffer. Spielerisch kombinierten wir uns vor den Strafraum, wo 
Aleksic sich den Ball auf den linken Schlappen vorlegte und den 
Ball links oben im Tor verwandelte. Das Spiel wurde zunehmend 
härter, blieb aber trotzdem fair. Nach einem langen Ball dann 
der Ausgleich. Überraschend und ein kleiner Rückschlag, den 

wir in Halbzeit zwei wieder in zählbares ummünzen wollten. 
In der zweiten Hälfte entwickelte sich immer mehr ein offener 
Schlagabtausch mit Chancen auf beiden Seiten. Die SG drückte 
aber immer mehr auf den Führungstreffer, was unser Torhüter zu 
verhindern wusste. In den letzten 10 Minuten waren wir wieder 
am Drücker, konnten aber auch keinen Lucky Punch setzen. So-
mit endete das Spiel mit einem Remis. 

FTF II - TV Mörsch II	�  4:2 
Im Reservenderby endete das Spiel zu unseren Gunsten.
3 x Zinkgraff sorgte für den Sieg am Dammfeld. 

Kommende Spiele
Aktivität
Sonntag, 22.10.
FTF I - SC Neuburgweier I 	�  15:00 Uhr 
FTF II - SC Neuburgweier II	� 13:00 Uhr 

Jugend
Samstag, 21.10.
C-Junioren
JSG Walzbachtal 2 - JSG Rheinstetten 2� 13:00 Uhr
D-Junioren
JSG Rheinstetten 2 -
JSG Spessart/Schöllbronn 2/Völkersbach � 13:45 Uhr
C-Junioren 
JSG Rheinstetten - FV Malsch� 15:00 Uhr 
A-Junioren 
JSG Rheinstetten - TSV 05 Reichenbach 2 � 16:30 Uhr 

Sonntag, 22.10.
B-Junioren
JSG Rheinstetten -
JSG Ettlingenweier/Malsch/Bruchhausen� 10:30 Uhr
D-Junioren
FV Malsch - JSG Rheinstetten� 10:30 Uhr

Gesangverein Freiheit 1907 e. V.  
Forchheim

Chorprobe
Unsere beiden Chöre proben wie gewohnt:
Donnerstag von 19.00 - 20:30 Uhr die Freiheit Singers.
Freitag von 19:00 - 20:30 Uhr der Freiheit Chor.
Die Proben finden in unserem Vereinsheim statt.

Vereinsheim
Das Vereinsheim steht mittwochs ab 16 Uhr sowie samstags und 
sonntags ab 10 Uhr allen Besuchern offen, die in gemütlicher 
Runde beisammen sein wollen. Wir freuen uns auf euch. 

Wanderfahrt
Diesen Monat führt uns unsere Wanderfahrt am 26.10. nach 
Winden in die Pfalz. Wir starten um 10:16 Uhr an der Haltestelle 
Forchheim Hauptstr. bzw. Abfahrt Bahnhof wäre um 11:34 Uhr. 
In Winden kehren wir in die Hofschänke ein.

Terminvorschau
28.10., 	Helferfest für alle fleißigen Hände, 
	 die uns immer unterstützen. 
17.11., 	Konzert 20 Jahre Chorleitung Solvey Kretschmann

Gesangverein Liederkranz 1883 e. V. 
Forchheim

Der Liederkranz trauert
Unser langjähriger Sänger und frühere Vize-Dirigent Richard 
Schröder ist letzte Woche verstorben. Wir danken Richard für 77 
Jahre Treue zum Verein, davon 62 Jahre als Vize-Dirigent.
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Nächste Termine
Wegen der Beerdigung unseres langjährigen Vize-Dirigenten 
Richard Schröder verschieben wir den Auftritt im Rösselsbrünnle 
um eine Woche auf den 26. Oktober.
23.10., Frauen- und Männerchor singen im Seniorenzentrum  
St. Martin (15.30 Uhr)
26.10., Frauen- und Männerchor singen im Seniorenzentrum 
Rösselsbrünnle (15.30 Uhr)
18.11., Frauen- und Männerchor umrahmen den Gedenkgottes-
dienst der Forchheimer Vereine in St. Martin (18.30 Uhr)
17.12., offenes Weihnachtsliedersingen mit dem Volksliederchor 
(17 Uhr im ev. Gemeindezentrum)

Männer- und Frauenchor
Am 25.10. haben wir eine gemeinsame Chorprobe. Bitte kommt 
zu allen Terminen vollzählig.

Volksliederchor
Am 26.10 ist unsere nächste Chorprobe.

Donnerstag, 19.10.
Cantabile
Wir proben um 19.30 Uhr im Liederkranzhaus.

popCHORn
Unserer Probe findet um 19.30 Uhr 
im Musikraum der Schwarzwaldschule statt.

Kinderchöre
Unsere Chorproben finden immer am Donnerstag statt.
Chorwürmchen: 17.00 bis 17.45 Uhr, 3 - 5 Jahre
Liederkranzspatzen: 17.45 bis 18.30 Uhr, ab 5 Jahren bis ein-
schließlich 10 Jahren

Lust am gemeinsamen Singen und Beisammensein?
Neue Sänger/-innen sind in allen unseren Chorgattungen herz-
lich willkommen. Einfach mal in den Proben vorbeischauen.

Homepage
www.liederkranz-forchheim.de

Harmonika-Spielring  
Forchheim 1934

Flammkuchenfest 
Wir danken auch den Zeltaufbauern, den Helfern vor und hinter 
den Ständen und allen die zum guten Gelingen des Festes beige-
tragen haben. 
Danken wollen wir auch den Sachspendern, die uns damit sehr 
gut unterstützt haben. 
Wer seine Kuchenplatte vermisst, kann sie sicherlich noch in der 
Festküche finden.

Vorspielnachmittag
Ein herzliches Dankeschön an alle Kinder und Jugendlichen, die 
uns einen bunten Nachmittag mit Akkordeon, Melodika und Key-
board geschenkt haben. 
Voller Stolz und sehr mutig zeigten die Kinder ihr Erlerntes an 
diesem großen Tag. 
Auch unserem Orchester akkordeon intakt sei gedankt für ihren 
Auftritt. Danken wollen wir auch den Musiklehrern Frau Bauer 
und Herrn Totsch und den treuen Zuhörern. 
Gemütlich bei Kaffee, Kuchen (danke an die Spenderinnen) 
und alkoholfreien Getränken gab es zum Abschluss auch die 
Möglichkeit sich untereinander auszutauschen und sich über die 
Ausbildung und die Instrumente beim HSF zu informieren.

Wir suchen
zum baldmöglichsten Zeitpunkt eine Lehrkraft für die musikali-
sche Früherziehung für Kinder ab 4 Jahren. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei unserer Vorsitzenden Frau 
Bettina Weber, Tel. 0721/515648.

Kleintierzuchtverein C 51  
Forchheim 1929 e. V.

Mitgliederversammlung
Unsere nächste Mitgliederversammlung ist am Freitag, 
27. Oktober, um 19.00 Uhr im Vereinsheim. 
Hierzu laden wir recht herzlich ein.

Meldebögen zur Vereinsschau am 11. und 12. November
Die Meldebögen zu unserer Vereinsschau liegen aus. Abgabe-
schluss ist Sonntag, 29.10., (nicht der 15.10.). Danke.

Forchheimer Geflügelzüchter auf der Kreisschau
in Mörsch erneut überaus erfolgreich
Über 800 Tiere von den ca. 10 kg schweren Puten und Gänsen bis 
zum nur 200 Gramm leichten Ziertäubchen waren in der großen 
Vereinshalle ausgestellt um die Kreismeister zu ermitteln.
Gleich drei Jugendmeister kommen von unserem Verein. 
Leni Hauck, Enkeltochter von Jürgen Hauser, mit Zwerg-Amrocks, 
Kyell Hettel, Enkelsohn unseres 1. Vorsitzenden Adolf Keller, 
gleich zweimal mit Zwerg-Welsumer und japanischen Zwergwach-
teln. Noah Bonafante, Sohn von Daniel Keller, errang mit einer 
Zwergwachtel die Note hervorragend mit Landkreis-Ehrenpreis.
Kreismeister bei den Senioren mit der höchsten Punktzahl wurde 
unser Adolf Keller mit seinen bronzefarbenen Puten. Ein Spitzentier 
von ihm wurde mit der Höchstnote vorzüglich mit Bundesmedaille 
bewertet. Wie schon seit Jahrzehnten zeigte unser Alfred Burkart 
seine weißen Zwergenten. Note vorzüglich errang eine Superen-
te. Mit Ehren- und Zuschlagspreisen reichte es einmal mehr zum 
Kreismeister. Daniel Keller wurde mit seinen Sundheimer Hühnern 
ebenso Kreismeister. Die Zwerg-Amrocks von Jürgen Hauser waren 
wieder Spitze. Die Noten vorzüglich und hervorragend reichten 
auch hier zum Kreismeister. Die Zwerg-Leghorn von unserem Spit-
zenzüchter Erich Schorb sind nicht nur im Kreisverband, sondern 
schon immer auch auf vielen Bundesschauen vorne. Note vorzüg-
lich und hervorragend waren der Lohn auf dieser Schau. Das erste 
mal stellte Markus Kackschies Zwerg-Rheinländer aus. Die Bewer-
tungen vorzüglich und hervorragend waren ein Superstart. Inge 
Krebs war mit ihren Zwerg-Paduanern schon mehrmals Kreismeis-
terin, so auch in 2023. Die Zwerg-Lachshühnert von Karl Heck sind 
bundesweit schon immer Spitze, so auch auf dieser Kreisschau. 
Die Note vorzüglich fehlte auch bei seinen Tieren nicht. Landeseh-
ren- und Zuschlagspreise errangen die Zuchtfreunde Sven Neid-
hardt mit Zwerg-Rheinländer, unser 2. Vorsitzender Oliver Glück 
mit Zwerg-New Hampshire, Marco Haaser auf japanischen Lege-
wachteln und Victoria Jakob mit braunen Seidenhühnern. Nicht zu 
vergessen die vorzüglichen Bewertungen von Enrico Gerstner auf 
der Ziergeflügelschau. Herzlichen Glückwunsch an unsere Züchte-
rinnen und Züchter. Diese Bewertungsnoten reichten zum zweiten 
Platz von 29 Kreisvereinen und versprechen schon heute eine 
super Vereinsschau in der Ufgauhalle am 11. und 12. November. 
Hier zu möchten wir schon heute die Bevölkerung recht herzlich 
einladen. Bedanken möchten wir uns beim Veranstalterverein für 
die Überlassung der Ausstellungshalle und die hervorragende 
Bewirtung an allen Tagen. Nicht vergessen wollen wir den uner-
müdlichen Einsatz der Kreisverwaltung. Ein ganz besonderer Dank 
gilt den vielen Züchtern, Züchterinnen, Freunden und Helfern, die 
diese Kreisgeflügelschau in irgendeiner Form unterstützten.

Kolpingsfamilie Forchheim

Wanderung „Keschteweg“
Wir werden am 22.10. entlang des „Keschtewegs“ in Oberweier 
wandern. Die Strecke beträgt ca. 5,5 km mit nur wenigen Höhen-
metern - zum Abschluss Einkehr. Treffpunkt für alle, die mitwan-
dern wollen, ist um 13:30 Uhr beim Josefsheim in Forchheim.
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Kolping-Weltgebetstag
Der Bezirksverband der Kolpingsfamilien Ettlingen Karlsruhe lädt 
herzlich ein zu einem gemeinsamen Gottesdienst mit Diözesan-
präses Rainer Auer am 27.10. um 18.00 Uhr in St. Antonius Ett-
lingen-Spessart. Im Anschluss gemeinsames Treffen im Gemein-
desaal über dem Kindergarten in der Hohlstraße 13 in Spessart.

Kartenverkauf Kolping-Theater
Wir laden ein zu unseren diesjährigen Theater-Vorführungen, 
die Komödie „Das Meisterwerk“ am 04./05.11. um 19:00 Uhr 
und das Märchen „Dornröschen“ am 16./17.12. um 15:30 Uhr, 
jeweils in der Aula der Schwarzwaldschule. Karten gibt es in un-
serem Online-Shop (www.kolpingsfamilie-forchheim.de) oder im 
Pfarrbüro St. Martin in Forchheim.

Musikverein Harmonie  
Forchheim 1920 e. V.

Probezeiten in der Aula der Schwarzwaldschule
Bläser-AG (Fortgeschrittene 4. und 5. Klasse) probt immer mitt-
wochs von 17 bis 18 Uhr.
Das Schülerorchester probt dienstags von 17:15 bis ca. 18:45 Uhr, 
danach ab 19:00 bis mindestens 21:00 Uhr das Hauptorchester.

Naturfreunde Forchheim 1969

So., 22.10. Wanderung vom Albtal ins Murgtal
Vom Bahnhof Bad Herrenalb steigen wir hoch zum Panoramaweg 
„Marienweg“ und genießen den Überblick über den Kurort und 
das obere Albtal. Höhepunkt der Wanderung ist der Bernstein-
felsen, von dem man eine wunderbare Aussicht über das umlie-
gende Land hat. 
Danach wandern wir erst durch den Wald, dann über einen 
breiten Bergrücken hinab ins Murgtal nach Hörden. Wer Lust 
hat, kann am Schluss der Tour im Naturfreundehaus Hörden 
einkehren. Treffpunkt: 9 Uhr an der Bushaltestelle Silberstreifen 
Akazienweg
(Wir kommen mit der S-Bahn wieder zum Bahnhof Silberstreifen 
zurück. Wir empfehlen, ein Fahrrad oder Auto dort abzustellen, 
da der Bus 106 nicht so häufig fährt.)
Eckpunkte: ca. 13 km, 400 Höhenmeter, Fahrkarten: Bitte selbst 
besorgen. Es empfiehlt sich die Tageskarte Netz (Regio). Kontakt: 
carmen.valenza@naturfreunde-forchheim.de

Sportfischerverein  
Rheinstetten-Forchheim e. V.

14. Raubfisch-Cup am Epplesee
Am 28.10. findet der 14. Raubfisch-Cup statt. Anmeldung und 
nähere Informationen gibt es bei Alexander Roskowetz. 
E-Mail: a.roskowetz@sportfischerverein-rheinstetten.de

Sportfreunde Forchheim 1911 e. V.

Richtigstellung 
In der letzten Ausgabe wurde ein Sieg des KIT SC gegen unsere  
1. Mannschaft abgedruckt. Dies war leider ein Fehler meiner-
seits, denn unsere Jungs haben das Spiel mit 3:1 gewonnen und 
nicht der KIT.

Fußball
Ergebnisse 
Herren 
Kreisklasse C
FVF 3 - SC Bulach 2	�  5:0
Torschützen: 3 x Manuel Elias Grob, Aron Motschka, 
Patrick Sanijkovic

Kreisklasse A 
SVK Beiertheim - FVF 2	�  5:3
Torschützen: Nico Schäfer, Johannes Kastner, Marco Hernandez

Kreisliga Karlsruhe 
FVF 1 - FV Leopoldshafen	�  3:1
Torschützen: 2 x Mustafa Barakat, Ousainou Tallah

Juniorenbereich 
A-Jugend 
JSG Ettlingen 2 - JSG Rheinstetten, 
Ettlingen hat Mannschaft zurückgezogen

B-Jugend 
SG DJK/FV Daxlanden - JSG Rheinstetten	�  8:0

C-Jugend 
JSG Ettlingen - JSG Rheinstetten	�  3:1
JSG Rheinstetten 2 - JSG West/Mühlburg/Grünwinkel 2	� 8:4

D-Jugend 
JSG Rheinstetten - SG Rüppurr	�  4:2
SG DJK/FV Daxlanden 2 - JSG Rheinstetten 2	�  6:1

Vorschau 
Herren 
Kreisklasse C 
22.10., FVF 3 - spielfrei 

Kreisklasse A 
22.10., FVF 2 - SpG Burbach/Pfaffenrot	�  13:00 Uhr 

Kreisliga Karlsruhe 
22.10., FVF 1 - FVgg Weingarten	�  15:00 Uhr

Juniorenbereich 
A-Jugend 
21.10., JSG Rheinstetten - TSV Reichenbach 2	�  16:30 Uhr 

B-Jugend 
22.10., JSG Rheinstetten - 
JSG Ettlingenweier/Malsch/Bruchhausen	�  10:30 Uhr 

C-Jugend 
21.10., JSG Walzbachtal 2 - JSG Rheinstetten 2	�  13:30 Uhr 
21.10., JSG Rheinstetten - FV Malsch	�  15:00 Uhr 

D-Jugend 
21.10., JSG Rheinstetten 2 - 
JSG Spessart/Schöllbronn2/Völkersbach	�  13:45 Uhr 
22.10., FV Malsch - JSG Rheinstetten	�  10:30 Uhr 
24.10., JSG Rheinstetten - Karlsruher SC 2	�  19:30 Uhr 
(Kreispokal)

Sonstige Ergebnisse auf der Homepage oder auf Fussball.de.

Tennis-Club Forchheim 1967 e. V.

Arbeitseinsatz 
Wir machen unsere Außenanlage „winterfest“. Am Samstag, 
28.10., ab 10 Uhr. Der Arbeitseinsatz ist bis ca. 12/13 Uhr geplant. 
Euer Einsatz wird als Arbeitsstunden angerechnet. Bitte schickt 
eine Info, wer zum Helfen kommt, an: info@tc-forchheim.de 

Schnuppertennis für Jugend und Erwachsene
Wer Interesse hat, Tennis zu erlernen und erst einmal schnuppern 
möchte, kann sich gerne melden bei: info@tc-forchheim.de.
Besuchen Sie auch gerne unsere Homepage: tc-forchheim.de 
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ASB (Arbeiter-Samariter-Bund)

Nadine Matosin ist Ansprechpartnerin für das 
„Betreute Wohnen“ im Seniorenzentrum „Rheinleben“
Im neuen ASB-Seniorenzen-
trum „Rheinleben“, das im 
Sommer 2024 eröffnet wer-
den soll, gibt es 31 Wohnun-
gen im Bereich „Betreutes 
Wohnen“. Hiervon sind auch 
10 Wohnungen für Wohngel-
dempfänger reserviert. Die 
barrierefreien Wohnungen 
in unterschiedlichen Größen 
werden ausschließlich ver-
mietet. 
Damit die Wohnungen 
pünktlich bezogen werden 
können, beginnen jetzt die 
Vorbereitungen. Dazu ist 
Nadine Matosin (47) zum 
ASB-Team gestoßen. Die ge-
lernte Industriekauffrau wird 
künftig Ansprechpartnerin 
für das „Betreute Wohnen“ 
sein und steht an drei Tagen 
die Woche telefonisch für 
Auskünfte zur Verfügung (Montag und Donnerstag von 10 - 12 Uhr;  
Mittwoch von 13 - 16 Uhr). Sie wird eine Interessentenliste 
erstellen und den Kontakt zu den potenziellen Mietern bis zur 
Vertragsunterzeichnung pflegen. 
Auch für künftige Wohnungsbesichtigungen und Fragen der Ein-
richtung sowie zusätzlich buchbare Servicedienste wird sie die 
erste Adresse sein. Aktuell bereitet sie einen Informations-Flyer 
vor, der alle Fragen rund um diese Wohnform beantwortet. Ihr ist 
es wichtig von Anfang an dabei zu sein, denn für viele Senioren 
ist dieser Umzug ein sehr emotionaler Schritt.
„Viele freuen sich auf die neue Sicherheit, die diese Wohnform 
bietet. Gleichzeitig bedeutet es aber auch ein Abschied aus dem 
bekannten und vertrauten Umfeld. 
Die damit verbundenen Ängste möchte ich den Senioren gerne 
nehmen“, sagt Matosin. Sie selbst hat einen persönlichen Bezug 
zu diesem Thema. Ihr Vater war Haustechniker in einem Senio-
renheim in Gernsbach, wo er mit seiner Familie in einer Verwal-
ter-Wohnung lebte. „Ich habe diese Zeit in sehr guter Erinnerung. 
Bei manchen Senioren war ich als Kind zum Abendessen einge-
laden. Und wir haben mit Bewohnern, die keine Angehörigen 
hatten, schöne Weihnachten gefeiert“, erinnert sie sich. Deshalb 
freut sie sich sehr auf ihre neue Aufgabe. 
Nadine Matosin ist unter Tel. 0151/41 45 53 73 oder per E-Mail: 
wohnen@asb-rheinstetten-rastatt.com erreichbar.

Übrigens: Roland von de Baustell hat sich die neuen Senioren- 
Wohnungen auch schon mal angeschaut. In seinem neuesten 
Video, zu sehen auf unserer Homepage oder bei YouTube, zeigt 
er den grandiosen Ausblick von dort.

Budo-Club – Abteilung Judo,  
Ortsgruppe Mörsch

Bestandene Gürtelprüfungen
Etwas verspätet melden wir uns mit guten Nachrichten aus der 
Sommerpause zurück. Neben erfreulich vielen Anfängern, so-
wohl im Kinder als auch im Erwachsenentraining, können wir 
auch bestandene Gürtelprüfungen vermelden. Aus der Kinder-
gruppe gratulieren wir Noah zum Weiß-Gelb-Gurt sowie unseren 
neuen Gelbgurten Aaron, Philipp und Constantin!
Auch bei den Erwachsenen gibt es neue Gürtelfarben. Herzlichen 
Glückwunsch an Celina und Nino zu ihrem Orange-Grün-Gurt!
Ein besonderer Dank gilt auch den Trainingspartnern, die unsere 
Prüflinge auf dem Weg zum neuen Gürtel mit Kräften unterstützt 
haben. Die bestandenen Prüfungen können im Training alle moti-
vieren, uns weiter zu verbessern, sodass wir vielleicht demnächst 
auch eine neue Gürtelfarbe angehen.

 

Unsere Trainingszeiten
Anfänge/Kinder
Mo., 16:30 - 17:45 Uhr
Do., 17:00 - 18:30 Uhr
Jugend/Erwachsene
Mo., 17:45 - 19:00 Uhr
Do., 18:30 - 20:00 Uhr

Gesangverein Bruderbund 1900  
Mörsch e. V.

New Voice Generation
Am Dienstag ist wie gewohnt um 19:30 Uhr Chorprobe beim 
Bruderbund.

Verwaltung
Wir danken allen Besuchern unseres Gedenkgottesdienstes am 
vergangenen Samstag. Es war ein sehr stimmungsvoller Gottes-
dienst und uns hat es sehr gefreut, in unsrer Kirche zu singen.
Am kommenden Samstag findet unsere Ehrungsmatinee beim 
Bruderbund statt. Der Chor wird diese Feierstunde gesanglich 
umrahmen.
Homepage
www.gvbruderbund-moersch.de

Nadine Matosin ist Ansprech-
partnerin für Interessenten des 
„Betreuten Wohnen“ im Senioren-
zentrum „Rheinleben“.

Treffen der Mörscher Vereinsvorstände
Alle Mörscher Vereinsvertreter/-innen sind herzlich einge-
laden zum gemeinsamen Treffen am Donnerstag, 26.10., 
19.00 Uhr im Naturfreundehaus Mörsch. 

Über ein zahlreiches Erscheinen freut sich

Dr. Ronald Gundermann
Sprecher der Mörscher Vereine
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Harmonika-Spielring Mörsch e. V.

Wieder erfolgreich - 2. Preis für Matthias Rothschmitt
Am Samstag, 14. Oktober, 
fanden in Filderstadt die 
Landesmusiktage mit Wett-
bewerben für Akkordeon 
Solo, Duo, Kammermusik 
und Ensembles statt. Viele 
junge Talente nutzten diese 
Plattform, um ihr Können 
unter Beweis zu stellen und 
sich mit Anderen zu verglei-
chen. 
Matthias Rothschmitt betei-
ligte sich in der Kategorie 
Akkordeon Solo Konzertant 
Altersgruppe 3 mit den Stü-
cken „3+2=5“ von Sigfried 
Stolte, „Nebel im Walde“ 
von Jürgen Ganzer, „Im Win-
ter“ von Yves Apparailly und 
„Tango Nuevo de Alemania“ 
von Tobias Dalhof. Die un-
terschiedlichen Charaktere 
der Vortragsstücke verlangten ihm sehr viel Einfühlungsvermö-
gen, Temperament und Technik ab, was er in einem souveränen 
und fehlerfreien Vortrag exzellent meisterte. 
Von den Juroren Christine Fischer-Fahls und Erwin Schuster 
wurde ihm mit 40 Punkten das Prädikat ausgezeichnet und ein  
2. Preis verbunden mit einem Pokal zuerkannt. Nicht nur Matth-
ias, auch seine Eltern, seine Lehrerin Brigitte Beskers und der 
ganze Verein freuten sich über diesen nach intensivem Üben 
wohlverdienten Erfolg. 
Matthias, mach weiter so!

MGV Eintracht Mörsch e. V.

Chorus of Concord
Donnerstag, 18:00 Uhr, 
Chorprobe in der Aula der Pestalozzischule.
Männerchor
Es war am vergangenen Sonntag ein gelungenes Konzert des 
Männerchores anlässlich des 135-jährigen Geburtstages des 
MGV Eintracht. Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Zuschau-
ern für ihr Kommen und den überwältigen Applaus. Ausführlicher 
Bericht folgt. Am Freitag entfällt die Chorprobe.

 

Homepage
www.eintracht-moersch.de
Eintracht Fastnacht
Die Fastnachter gratulieren dem Männerchor zum erfolgreichen 
Jubiläumskonzert „135 Jahre gesangliche Vielfalt“.

Musikverein Mörsch 1892 e. V.

Orchesterproben
Jugendorchester
Donnerstag, von 18:30 bis 19:30 Uhr, Bernhardushalle

Hauptorchester
Donnerstag, von 20:00 bis 22:00 Uhr, Bernhardushalle

Senioren-Bläser 50plus
Mittwoch, von 18:30 bis 20:00 Uhr, Proberaum Pestalozzischule

Internet
Aktuelles, Unterhaltsames und Wissenswertes gibt‘s auch auf 
unserer Homepage unter www.musikvereinmoersch.de.
Wer reinschnuppern möchte, meldet sich gerne bei 
vorstand@musikvereinmoersch.de, wir freuen uns!

NaturFreunde  
Ortsgruppe Mörsch e. V.

Wandergruppe
Voranzeige
Am Sonntag, 29.10., wandern wir in der Gegend um Baden-Ba-
den. Startpunkt der Wanderung ist die Entenstallhütte bei 
Baden-Baden. Zunächst geht es hoch zum Fremersberg, wo wir 
vom Turm aus eine schöne Aussicht auf Baden-Baden und die 
Umgebung haben werden. 
Vorbei an den Waldseen und der Sturzakapelle kommen wir dann 
zum Kurhaus und zur Trinkhalle von Baden-Baden, zu unserem 
Endziel. 
Weiteres zur Wanderung siehe nächste Ausgabe von Rheinstet-
ten Aktuell.

Rad- und Kraftfahrerverein  
Solidarität e. V.  
Rheinstetten-Mörsch

Einrad
Bei diesem Sport wird Koordination, Körperbeherrschung und 
Kondition geschult. Sobald man sicher auf dem Einrad Geraden 
und Kurven fahren kann, was übrigens recht schnell zu erlernen 
ist, werden, je nach Können, Reigen in 4er- und 6er-Gruppen 
erarbeitet, mit denen man sich auf Wettbewerben mit anderen 
messen kann. Doch auch die Freizeitaktivitäten und Teambildung 
spielen im Verein eine große Rolle. 
In der Regel finden mehrmals im Jahr verschiedene Events für die 
Kids und Jugendlichen statt, wie z. B. Faschingsumzugsteilnah-
men, Hüttenwochenende, Pfingstzeltlager, Kletter- und Freizeit-
parkbesuche. Also vorbeischauen oder vorab Kontakt mit Sandra 
unter Tel. 0176/29088863 oder Heide, Tel. 0163/7725142 
aufnehmen.
Das Training unserer Einradgruppe findet immer mittwochabends 
von 17.30 - 19.00 Uhr in der Keltenhalle statt. 

Verwaltung
Zur nächsten Gesamtvorstandsitzung am Dienstag, 24.10., um 
20.30 Uhr laden wir die Verwaltungsmitglieder in den Sitzungs-
raum der Soli-Gaststätte „Long“ ein.

Fitnessgymnastik
Immer dienstags von 19.00 bis 20.00 Uhr, nicht in den Ferien, 
lädt Carmen die Sportlerinnen in die Turnhalle der Pestaloz-
zischule Mörsch ein. Mit Spaß und Musik werden die Muskeln 
trainiert, wobei jede Woche andere Schwerpunkte gesetzt wer-
den. Neueinsteiger sind willkommen, in jeder Altersgruppe sind 
Sportlerinnen vertreten.
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Mittwochsradler
Wir starten wegen der früheren Dunkelheit seit Oktober bei weit-
gehend trockenem Wetter mittwochs ab 15.00 Uhr zu unseren 
Radtouren, zu denen Interessierte mit Abfahrt vor der Soli-Gast-
stätte „Long“ eingeladen sind. In der Regel geht es im moderaten 
Tempo, ca. 30 km, in die Umgebung. Ältere Fahrer, jedoch aus-
schließlich Elektroradler, fahren bei uns mit.

Termine
11.11., Bewirtungsstand beim Rathaussturm in Mörsch

Schützenclub 1962 Mörsch e. V.

Arbeitstag am letzten Samstag
Wir möchten uns bei den fleißigen Helfern, die beim Herbstputz 
im Einsatz waren herzlich bedanken. Der Winter kann kommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sozialverband VdK Ortsverband  
Mörsch

Rückblick: Ausflug in den Schwarzwald
Endlich, nach einer Pause von mehr als zwei Jahren, konnten wir 
wieder einen unserer sehr beliebten VdK-Ausflüge durchführen. 
Diesmal sogar gemeinschaftlich mit den Freunden vom VdK Orts-
verband Forchheim. Das war richtig gut.
Im vollbesetzten Bus fuhren wir von der Rheinebene in den wun-
derschönen Schwarzwald.

Schon gleich nach Beginn der Fahrt und der Begrüßung der 
Teilnehmer durch die Vorsitzende Elisabeth Fitterer wurden 
zur Anhebung der sowieso schon guten Stimmung die allseits 
beliebten „Leckerli“ von der Frauenvertreterin Michaela Kiekert 
verteilt. Während der Fahrt erläuterte Reinhold Fitterer als „Rei-
seführer“ einige wichtige Daten und Fakten zum Land Baden, 
zum Kaiserstuhl und zu den Weinanbaugebieten. Die Anfahrt 
nach Hinterzarten war dadurch recht kurzweilig, auch einige 
altbekannte Lieder wurden mit viel Freude „geschmettert“. Nach 
einer schönen Fahrt über Freiburg und das Höllental wurde das 

erste Ziel, der Ospelehof bei Hinterzarten erreicht. Dort bewirt-
schaftet die Familie Braun einen traditionellen Schwarzwaldhof 
mit rund 12 Hektar Wiesen und Weiden. Auch eine Käserei und 
ein Bauern-Hofladen gehören dazu. Besonders interessant war 
es zu erfahren, wie sich so ein Bauernhof selbständig, ohne Ge-
nossenschaft und ohne Subventionen selbst vermarkten kann. 
Ziemlich neu ist aktuell die Herstellung von Natur-Kosmetik auf 
der Grundlage von Molke, die bei der Käserei entsteht. Insge-
samt war das eine sehr informative Führung und Besichtigung 
durch den Bauer, Herrn Martin Braun.
Anschließend durften wir uns an einem hervorragenden Bau-
ern-Vesperbuffet stärken. Da blieben keine Wünsche offen. Nach 
diesem erlebnisreichen Besuch ging die Fahrt weiter zum wun-
derschönen Titisee. Hier konnte jeder ein paar schöne Stunden 
verbringen - in der Sonne sitzen, spazieren gehen und die schö-
ne Zeit genießen. Rechtzeitig zur Kaffeezeit trafen wir uns dann 
im Restaurant Bergsee wo viele Schwarzwälder-Kirschtorten ihr 
Ende fanden. Die Rückfahrt danach erfolgte schließlich über 
die Autobahn nach Mörsch. Thomas, der Busfahrer, brachte uns 
ganz sicher und „staufrei“ nach Hause. Wie immer wurde die Zeit 
der Rückfahrt mit einigen Liedern, natürlich auch mit dem „Bad-
ner-Lied“ verkürzt. Der schöne Ausflug wurde mit dem Dank an 
alle Teilnehmer durch die Vorsitzende Elli Fitterer abgeschlossen.

1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

Auswärtssieg in Oppenau
Der zweite Auswärtsdreier gelang unserer Ersten beim Auswärts-
spiel in Oppenau. Durch Philipp Würz und Jan Burkarts Treffer 
behielt die Mannschaft mit 1:2 die Oberhand. 
Die Anfangsphase begann zunächst mit Chancen auf beiden 
Seiten. Zunächst konnte Quentel einen Schuss zur Ecke parieren 
(5.). Im Gegenzug hätte Jan Burkart fast zum 0:1 einschießen 
können, scheiterte jedoch ebenfalls am Keeper. Besser machte 
es dann Philipp Würz in der 13. Spielminute. Eine Flanke von Erik 
Walter nahm er Volley und traf dabei durch die Beine des Torhü-
ters Turri zur Führung für Schwarz-Gelb. Danach flachte die Partie 
etwas ab und richtige Torchancen waren eher Mangelware. Kurz 
vor der Pause (43.) traf Kapitän Philipp Würz dann den Pfosten. 
Auf der anderen Seite hatte Oppenau nochmals eine Gelegen-
heit, die jedoch knapp neben das Gehäuse ging. Deshalb blieb 
es zur Pause beim 0:1. 
Die zweite Hälfte verlagerte sich dann weitestgehend ins Mittel-
feld, wobei die Mörscher ihre Ballbesitzphasen zu schnell wieder 
hergaben. Die Gastgeber aus dem Renchtal kamen dadurch bes-
ser in das Spiel, hatten jedoch keine ganz klaren Möglichkeiten. 
Doch genau in dieser Phase der Partie legte die Hofmeier-Elf 
nach. Eine erneute Hereingabe von Erik Walter konnte Jan Burkart 
zum 0:2 verwerten. In Minute 86 zeichnete Quentel sich wieder-
holt stark aus, als er einen Abschluss von Stefan Haas klasse 
parierte. In der 3-Minütigen Nachspielzeit kam Oppenau durch 
Florian Müller nochmal auf 1:2 heran. Dies war jedoch gleichzei-
tig der Endstand.

Unentschieden im Jugend-Matchday. 2 Siege und 2 Niederlagen
Unsere C-Jugend konnte sich mit einem souveränen 2:0 gegen 
Steinmauern durchsetzen. Mit einem weiteren Dreier am kom-
menden Wochenende könnte sie ihre kleine Serie auf drei Siege 
ausbauen, Anschluss an die oberen Plätze in der Tabelle halten 
und sich aus dem Tabellenkeller fern halten.
Unsere A-Jugend konnte sich ebenfalls mit einem überragenden 
11:1-Sieg auf Tabellen Platz 2 spielen. Mit herausragender Leis-
tung, vor allem in der ersten Halbzeit, kippte das Spiel schnell auf 
unsere Seite. Dank Power aus der B-Jugend konnten Jan Martin (3 
Tore) und Maximilian Spinner (4 Tore) in Kombination mit Fabian 
Hamm (2 Tore) die A Junioren schon in der ersten Halbzeit den 
Spielstand auf 9:1 hochschrauben. In Durchgang zwei klang das 
Spiel dann gemütlich aus, wobei Simon Leibold und Justin Popp 
in den zweistelligen Bereich auf 11:1 erhöhen konnte. 
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Für die B-Junioren als auch für die B-Juniorinnen lief es leider 
nicht so gut. Die B-Junioren konnten ihre 2:0 Führung leider nicht 
über die Zeit bringen und unterlagen der SG Ötigheim 2:3.
Auch die B Juniorinnen schafften es nicht ihre Führung über die 
Zeit zu bringen. Nach der 1:0 Führung, unterlag man den Mädels 
aus Achern am Ende mit 3:1.

Spielvorschau
Herren
So., 22.10., 1. SV Mörsch - SC Durbachtal	�  15:00 Uhr
So., 22.10., FC Obertsrot 2 - 1. SV Mörsch 2	�  15:00 Uhr
So., 22.10., FC Obertsrot 3 - 1. SV Mörsch 3	�  13:00 Uhr
Frauen
So., 22.10., FV Ötigheim - 1. SV Mörsch	�  17:00 Uhr
A-Junioren
Sa., 21.10., 1. SV Mörsch 2 - SG Ottersdorf	� 16:45 Uhr
So., 22.10., SG Kehler FV - 1. SV Mörsch	�  15:30 Uhr
B-Junioren
So., 22.10., SV 08 Kuppenheim 2 - 1. SV Mörsch	�  14:30 Uhr
B-Juniorinnen
Sa., 21.10., JFV Rheinmünster/Ulm 7er - 
1. SV Mörsch 7er� 15:00 Uhr
C-Junioren
Fr., 20.10., SG Elchesheim - 1. SV Mörsch	�  18:30 Uhr
Sa.,21.10., FC Ph. 06 Durmersheim - 1. SV Mörsch	�  13:00 Uhr
Mi., 25.10., Acherner JFV 2- 1. SV Mörsch 2 9er	�  18:30 Uhr
D-Junioren
Fr., 20.10., JFV Rheinau-Lichtenau 3 - 1. SV Mörsch 2� 18:30 Uhr
Sa., 21.10., 1. SV Mörsch - SV Germ. Bietigheim	�  15:15 Uhr
E-Junioren
Sa., 21.10., SV Niederbühl - 1. SV Mörsch 2	�  13:00 Uhr
So., 22.10., 1. SV Mörsch 3 - SV 08 Kuppenheim 3	�  13:00 Uhr
So., 22.10., FSV Kappelrodeck-Waldulm 3 - 
1. SV Mörsch 3	�  13:46 Uhr

Ergebnisse
Herren
1. SV Mörsch 2 - OSV Rastatt	�  4:0
1. SV Mörsch 3 - OSV Rastatt 2	�  9:0
TuS Oppenau - 1. SV Mörsch	�  1:2
Frauen
1. SV Mörsch - FV Muggensturm	�  2:0
A-Junioren
1. SV Mörsch - SG im Schuttertal	�  11:1
FV Baden-Oos - 1. SV Mörsch 2	�  3:2
B-Junioren
1. SV Mörsch - SG Ötigheim	�  2:3
B-Juniorinnen
1. SV Mörsch 7er - Acherner JFV	�  1:3
C-Junioren
1. SV Mörsch 2 9er - SG Haueneberstein 2	�  5:0
1. SV Mörsch - SG Steinmauern	�  1:3
D-Junioren
JFV Rheinmünster/Ulm 3 - 1. SV Mörsch 2	�  2:2
FC Lichtental - 1. SV Mörsch	�  4:0
E-Junioren
FV Steinmauern - 1. SV Mörsch 2	�  13:0
1. SV Mörsch - FV Ötigheim 	�  4:2
FV Würmersheim 3 - 1. SV Mörsch 3	�  13:7
1. SV Mörsch 3 - FC Neuweier 4	�  2:8
VFB Bühl 3 - 1. SV Mörsch 3	�  8:13

TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/5511, Fax 07242/75 48, info@tv-moersch.de
Geschäftszeiten
Montag, 10:00 - 12:00 Uhr, Mittwoch, 15:00 - 19:00 Uhr

Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot in folgenden Abteilungen: 
Badminton, Fußball, Volleyball bei Jedermann, Leichtathletik, 
Tennis, Tischtennis, Turnen. Trainingszeiten und unsere Kursan-
gebote stehen auf unserer Homepage www.tv-moersch.de.

Auszug aus unserem Sportangebot
Body-Workout
Ein effektives Ganzkörpertraining mit gezielten Kräftigungsübun-
gen für Frauen und Männer. 
Mittwoch, 19:00 Uhr, TV-Sporthalle, keine Anmeldung erforderlich.
Kursgebühr: 4,00 Euro/Abend
Aerobic Bauch-Beine-Po
 Für alle, die fit werden und bleiben wollen.
Mittwoch, 20:00 bis 21:00 Uhr, TV-Sporthalle
Keine Anmeldung erforderlich.
Damengymnastik 
Fitnesstraining für Damen ab ca. 60 Jahren.
Dienstag, 20:00 bis 21:00 Uhr, TV-Sporthalle
Keine Anmeldung erforderlich.
Seniorengymnastik
Unser Sportprogramm für Damen und Herren ab ca. 70 Jahren. 
Viele Übungen können auch im Sitzen durchgeführt werden. 
Montag, 16:00 bis 17:00 Uhr, Turnhalle der Albert-Schweitzer- 
Schule in Mörsch. Keine Anmeldung erforderlich.
Wirbelsäulengymnastik
Beugt vor und hilft gegen Schmerzen und Verspannungen.
Montag, 20:00 bis 21:00 Uhr, Albert-Schweitzer-Schule Mörsch
Mitglieder 105,00 Euro/Jahr, Nichtmitglieder 125,00 Euro/Jahr
Anmeldung: Ursula Deck, Tel. 07242/66 29
Rückenschule
Ganzheitliches Trainingsprogramm, 
ausgerichtet auf Rücken und Haltung.
TV Mörsch, Gymnastikraum
Kurse Dienstag, Beginn 9:45 und 10:45 Uhr
Anmeldung: Ursula Deck, Tel. 07242/66 29
Freizeitvolleyball 
Fitnessgymnastik und anschließend Volleyball für Damen und 
Herren.
Freitag, 20:00 bis 22:00 Uhr, TV-Sporthalle
Keine Anmeldung erforderlich.
Tischtennis
Dienstag 19:00 - 22:00 Uhr, Albert-Schweitzer Turnhalle
Training für Mannschafts- und Freizeitspieler und Spielerinnen.
Gäste willkommen.
3-Feld-Tennishalle 
Einzelstunden können spontan mit unserem Online-Buchungs-
system gebucht werden.
Weitere Sportangebote auf unserer Homepage.

- Abteilung Fußball

Senioren
Ergebnisse: 10. Spieltag: Sonntag, 15.10
1. Mannschaft
Post Südstadt Karlsruhe 1 - TV Mörsch 1	�  3:2 (2:1)
Tore: 2 x Florian Huber
2. Mannschaft 
FT Forchheim 2 - TV Mörsch 2	�  4:2 (3:1)
Tore: Momodou Juldeh Bah/Manuel Tsolakis
Vorschau 11. Spieltag: Sonntag, 12.10.
1. Mannschaft/Spielbeginn 16:30 Uhr
TV Mörsch 1 - SSV Ettlingen 2 
Die 2. Mannschaft ist an diesem Spieltag spielfrei
Nachholspiel 2. Mannschaft: Mittwoch 25.10.
Spielbeginn: 19:15 Uhr
TV Mörsch 2 - SpG Walzbachtal 2
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- Abteilung Tennis

Arbeitseinsatz 2023
Am kommenden Samstag, 21.10., gibt es nochmals die Mög-
lichkeit, den letzten Arbeitseinsatz im Jahre 2023 abzuleisten.  
Wir treffen uns um 9:00 Uhr auf der Tennisanlage.

Tennis schnuppern für Kids
Hallo Kids, unser neuer Trai-
ner Denis bietet mittwochs 
Schnupperkurse mit einer 
Dauer von 10 Wochen an. 
Die Gesamtkosten betragen 35 
Euro pro Kind. Schläger wer-
den vom TV Mörsch gestellt. 
Trainiert wird in 4er-Gruppen 
einmal wöchentlich.
Denis besitzt mit dem B-Trai-
nerschein eine sehr hohe 
Qualifikation und betreut die 
Jugend beim TV Mörsch.
Infos gibt es bei Denis unter 
denys88@gmail.com oder bei 
Peter unter 
peter.cimrman@gmx.de.

Vorschau: 
Hüttenabschluss Tennis 2023
Unser Hüttenabschluss findet am 31.10. ab 18 Uhr in der Ten-
nishütte statt. Anmeldung über Frank Huber. Bei Gulasch mit 
Beilagen feiern wir die diesjährigen Abschluss.

- Abteilung Badminton

Gelungene Starts der Mannschaften und der Jugend
Am Samstag, 07.10., sind zum ersten Mal drei Teams der Bad-
mintonabteilung in die neue Saison gestartet. Nach dem Auf-
stieg am Ende der letzten Saison empfing das erste Team in der 
Bezirksliga den Karlsruher TV, welcher nach einer überzeugen-
den Leistung mit 5:3 besiegt wurde. In der zweiten Hallenhälfte 
kam es zum vereinsinternen Duell der TV-Teams II und III das mit 
einem 6:2-Sieg der zweiten Mannschaft endete. Das dritte Team 
hat mit den Jugendlichen Tobi, Tommy und Jannis gespielt, die 
tolle Leistungen ablieferten. Tobi konnte zusammen mit Michael 
das erste Herrendoppel gewinnen und war im Einzel nur knapp in 
drei Sätzen unterlegen. Im zweiten Herrendoppel kämpften sich 
Tommy und Jannis bis in den dritten Satz, welcher jedoch an das 
zweite Team gingen. Besser lief es für Jannis im Einzel, das er 
souverän in zwei Sätzen gewinnen konnte. Tommy jedoch hatte 
gegen Martin keine Chance. Einen vollständigen Bericht finden 
Sie auf unserer Homepage. Alle Ligaspiele und Ergebnisse unter 
https://bwbv-badminton.liga.nu/ dann entweder Bezirksliga 
Oberrhein oder Kreisliga Oberrhein Süd auswählen.
Jugendturnier: Zusammen mit Simon, Kjell und Tanav waren Tobi, 
Tommy und Jannis am vergangenen Samstag schon wieder im 
Einsatz. Diesmal beim qualitativ gut besetzten Jugendturnier in 
Bad Herrenalb. Im Jungeneinzel erkämpften sich Simon, unser 
jüngster Spieler (U11) und Kjell (U13) in seinem ersten Turnier 
überhaupt, jeweils einen Sieg und erreichten den 11. bzw. 6. 
Platz. Gut gemacht! In der U15 bestätigte Tanav seine guten 
Leistungen aus früheren Turnieren und erreichte nach drei Siegen 
das Endspiel. Nach verlorenem Spiel blieb ihm ein sehr starker 
zweiter Platz. Tobi, Tommy und Jannis starteten im U17er Feld. 
Tobias musste sich zwar im Halbfinal dem späteren erstplatzier-
ten geschlagen geben, sicherte sich anschließend aber souverän 

den 3. Platz. Tommy und Jannis schafften den Sprung unter den 
ersten vier nicht. Sie gewannen ihre nächsten Spiele aber über-
zeugend und trafen sich im Spiel um Platz 5 und 6 das Tommy 
für sich entscheiden konnte. Im anschließenden Jungendoppel 
U17 spielten die 5 gemeldeten Paare „jeder gegen jeden“. Nach 
spannenden und teilweise sehr langen Spielen gab es zwei 
Podestplätze für den TV. Tommy/Tobi mussten sich nur dem spä-
teren Sieger geschlagen geben und wurden zweite. Jannis und 
Tanav verloren auch gegen ihren Vereinskameraden und wurden 
dritte. Sehr stark! Glückwünsche an alle sechs Teilnehmen die 
uns sehr gut vertreten haben.

- Abteilung Jedermann

Jahresabschlussfeier der Abteilung Jedermann
Liebe „Jedermänner“,
am 18.11. findet unser Jahresabschlussfeier statt. 
Persönliche Einladungen sind bereits unterwegs.

Deutsches Rotes Kreuz –  
Ortsverein Neuburgweier

Bereitschaft
Wir treffen uns zu unserer Jahreshauptversammlung am 20.10., 
beginnend um 19:00 Uhr in unseren Vereinsräumen. Die weite-
ren Dienste und Fortbildungen bitte dem HiOrg entnehmen. 
Jugendrotkreuz
Wir treffen uns zu unserer Gruppenstunde montags 
von 17:30 bis 19:00 Uhr im Vereinsraum.
Notfallhilfe
Der nächste Teamwechsel ist montags.
Blutspende
Unsere Blutspendeaktion am 13.10. fand in der Festhalle Neu-
burgweier statt. Die Blutspende war ein voller Erfolg, zu welcher 
152 Spendenwillige erschienen sind. Bei 11 medizinisch be-
gründeten Rückstellungen konnten dennoch 141 Konserven ge-
wonnen werden. Es erschienen 14 Erstspender/-innen und viele 
Spender/-innen, welche nun wieder durch Wegfall der Alters-
grenze zur Spende zugelassen wurden, zu unserer Blutspende. 
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Spendenwilligen, dem 
Blutspendedienst und der Stadt Rheinstetten bedanken, die uns 
es ermöglicht haben diese Aktion erfolgreich durchzuführen.
Jahreshauptversammlung
Unsere Jahreshauptversammlung findet am 20.10., beginnend 
um 19:00 Uhr, in unserem Vereinsraum in der Rheinwald-Grund-
schule Neuburgweier statt. Hierzu laden wir alle aktiven und 
passiven Mitglieder ein.
Tagesordnung 
  1.	 Begrüßung
  2.	 Ehrung der verstorbenen Mitglieder
  3.	 Bericht 1. Vorsitzender
  4.	 Bericht Bereitschaftsleitung
  5.	 Bericht Jugendleitung
  6.	 Bericht Kassiererin
  7.	 Bericht der Kassenprüfer
  8.	 Entlastung des Vorstandes
  9.	 Anträge
10.	 Sonstiges
Anträge zur Sitzung sind bis spätestens am 13.10.2023 beim 
Vorsitzenden einzureichen.
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Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten 
– Einsatzabteilung Neuburgweier

Jugendfeuerwehr
Wir treffen uns wieder am Dienstag, 24.10., 18.30 Uhr. 
Bitte informiert euch auch über den Gruppenchat.
Einsatzabteilung
20.10., 19 Uhr: Übung TH VU

Harmonika-Spielring e. V.  
Neuburgweier

Jugendausflug
Am vergangenen Samstag fuhren wir mit 10 Kindern und Jugend-
lichen aus unserer Akkordeonausbildung zum Europapark nach 
Rust. Trotz nasskaltem Wetter und ebenso durchnässter Kleidung 
wurde die Zeit im Park bis weit nach Einbruch der Dunkelheit 
ausgenutzt. Allerlei Attraktionen und gruselige Gestalten sorg-
ten für Spaß und Nervenkitzel für jedes Alter. Ein gemeinsamer 
Abschluss bei McDonalds musste natürlich noch sein, bevor wir 
unsere Jugend wieder daheim ablieferten. Die vielen Stunden in 
Gemeinschaft haben uns allen sehr gefallen. 
Freie Plätze in der musikalischen Früherziehung
Im Früherziehungskurs bei Judith Wagner donnerstags nach-
mittags sind für Kinder rund um das 4. Lebensjahr noch Plätze 
frei. Der Kurs findet immer von 15.15 Uhr bis 16 Uhr in unserem 
Proberaum statt. Für Fragen steht unsere Ausbilderin gerne zur 
Verfügung unter 01515/9171072.

Für detailliertere Infos besuchen Sie gerne unsere Homepage: 
www.hsn-online.de

Marinesingers Rheinstetten 1993

Singstunde, Auftritt
Unsere nächste Singstunde ist am Montag, 23.10., um 18:00 Uhr 
im Clubhaus des SCN. Die weiteren Singstunden sind dann wie-
der 14-täglich. Die Jubiläumstour geht weiter mit unserem Auftritt 
am 29.10. von 11:00 bis 13:00 Uhr auf der großen Eventbühne 
bei der offerta. Einen Bericht unseres Jubiläumskonzert finden 
Sie im vorderen Teil der Rheinstettener Nachrichten.

Musikverein Neuburgweier e. V.

Hochzeitsständchen
Am Samstag durfte das Hauptorchester des Musikvereins Neu-
burgweier seinem langjährigen Querflötisten Dominik Walther 

und seiner Frau Monika ein Ständchen vor der St. Ursula Kirche 
spielen. Zahlreiche Musikerinnen und Musiker waren gekommen, 
um dem frisch vermählten Paar musikalische und persönliche 
Glückwünsche zu überbringen. 

Dominik Walther ist bereits seit 26 Jahren dem Musikverein treu 
verbunden. Angefangen mit der musikalischen Früherziehung 
über Blockflötenunterricht und die Querflötenausbildung spielt 
er seit 2006 auch im Hauptorchester des Vereins mit. Seit 2012 
hat er sich auch durchgehend in verschiedenen Funktionen in 
der Vereinsverwaltung engagiert, beispielsweise als Beisitzer, 
Musikervorstand und aktuell als Notenwart. Zusammen mit Mo-
nika zeichnet er bei Vereinsfesten verantwortlich für den Flamm-
kuchenstand. Vorsitzender Markus Drescher hob neben den hier 
erwähnten Eckdaten in seiner Ansprache den vielseitigen Einsatz 
der beiden für das Vereinsleben hervor und überreichte ein klei-
nes Präsent für ihr gemeinsames Hobby, das Gärtnern.
Wir bedanken uns an dieser Stelle auch sehr herzlich für die zu-
vorkommende Bewirtung beim Empfang im Anschluss.

Musikverein hautnah: 
Instrumente des Blasorchesters und ihre Spielerinnen und Spieler
Heute in unserer Serie: 
Von Mozart, Jagd und Nachschlag: 
Das Waldhorn im Blasorchester
Wer weiß, warum das Horn ein göttliches Instrument ist? Na, 
weil ein Mensch reinbläst, aber Gott allein weiß, was dabei raus-
kommt! Diesen Witz kennen so oder in ähnlicher Form vermutlich 
alle Hornist:innen. Und wie so oft steckt auch hier ein Körnchen 
Wahrheit dahinter. Denn mit dem Waldhorn beleuchten wir heute 
wohl das komplexeste der Blechblasinstrumente. 

Kinderhorn in B, F/B-Doppelhorn

Die Familie der Hörner umfasst im weiteren Sinne alle Blasin-
strumente mit durchgehend konischer, gebogener Röhre. Der 
Name geht hier auf das ursprüngliche Ausgangsmaterial zurück: 
Für Signale und zur Kommunikation wurden seit der Urzeit 
hohle Tierhörner verwendet. Im Laufe der Zeit entwickelten sich 
kreisrund gebogene Instrumente aus Messingblech, die ab dem 
17. Jahrhundert mit den charakteristischen, weit ausladenden 
Schallstücken ausgestattet wurden. Zuerst für die Jagd verwen-
det, fanden sie schon bald den Weg ins Orchester. Für Mozart 
wurde das Horn eines seiner Lieblingsinstrumente - er schrieb 
vier der schönsten Hornkonzerte, die wir heute kennen. Das enge, 
konische Rohr in Verbindung mit dem weiten Schallstück ergibt 
einen weichen, vollen Klang, der aber auch satt und schmetternd 
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- eben wie bei der Jagd - sein kann. Diese Wandlungsfähigkeit 
findet sich ganz ausgeprägt auch in der modernen Filmmusik 
wieder: Die zarte Star-Wars-Prinzessin Leia wird ebenso durch 
das Horn charakterisiert wie tollkühne Piraten im Fluch der Kari-
bik. Das Mundstück trägt ebenfalls zur charakteristischen Klang-
farbe bei: Während alle anderen Blechblasinstrumente ein flach 
ausgeformtes Kesselmundstück verwenden, finden wir hier ein 
tiefes, trichterförmiges Mundstück. Durch sein Klangspektrum 
nimmt das Horn eine einzigartige, zentrale Stellung im Orchester 
ein. Zum einen ist es das Bindeglied zwischen hohen und tiefen 
Blasinstrumenten, zum anderen verbindet es klanglich das Holz 
mit dem Blech. So findet sich das Waldhorn - obwohl eindeutig 
ein Blechblasinstrument - auch in vielen klassischen Holzbläse-
rensembles wieder. 
Im Blasorchester werden heute meist in B, seltener in F gestimmte 
Waldhörner gespielt. Da beide Horntypen sowohl Vor- als auch 
Nachteile in der Spielbarkeit, der Intonation und im Klang haben, 
werden sie oft zu F/B-Doppelhörnern kombiniert: Zwei quasi 
eigenständige Instrumente teilen sich hier Mundrohr, Ventile 
und Schallstück. Über ein zusätzliches Ventil kann zwischen 
den beiden Instrumenten gewechselt werden. Eine weitere 
Besonderheit ist die Notierung der Hornstimmen: Auch die in B 
gestimmten Hörner spielen Noten, die in F notiert sind. Darüber 
hinaus stehen viele Stücke der traditionellen Blasmusik in Es. 
Hornist:innen müssen also in der Lage sein, beim Spielen direkt 
einen Ganzton tiefer „zu denken“. 
Die Aufgaben des Waldhorns sind vielfältig: gefühlvolle, aber 
auch schmetternde und strahlende Melodien, Harmonien und 
rhythmische Elemente wechseln sich ab. Berühmt-berüchtigt ist 
hier der sogenannte Nachschlag, der hauptsächlich bei Polkas 
und Märschen vorkommt. Hornistin Stefanie Unser meint dazu: 
„Wichtig, aber manchmal undankbar. 
Nachschlag zu spielen ist anstrengend und erfordert viel Kon-
zentration.“ Trotzdem würde sie ihr Horn gegen kein anderes 
Instrument eintauschen wollen: 
„Die klanglichen Möglichkeiten haben mich schon immer faszi-
niert. Ich mag es, wenn ich mein Horn vom Piano bis ins Fortissi-
mo voll ausreizen kann und der Ton trotzdem schön bleibt. Und 
durch die zentrale Stellung im Orchester fühle ich mich mit allem, 
was um mich herum erklingt, verbunden.“

Ganz neu dabei: Jakob Rinderle mit Ausbilderin Stefanie Unser
Wer Horn spielen möchte, kann loslegen, sobald die bleibenden 
Schneidezähne da sind. Auch hier gibt es enger gewickelte In-
strumente, die Kindern leichter in der Hand liegen. Neuzugang 
Jakob freut sich auf den Unterricht: „Der Klang gefällt mir gut und 
ich hab auch gleich einen Ton rausgekriegt!“ Als Ausbilderin legt 
Stefanie Unser besonderen Wert auf die Kontrolle des Luftflusses 
und die richtige Atemtechnik: „Beim Horn liegen durch das lange, 
enge Rohr die Naturtöne ab einer bestimmten Höhe besonders 
nahe beieinander. 
Ohne eine genaue Vorstellung des Tons und ohne ausreichende 
Stütze verfehlen wir die Töne und es kommt zu den sprichwörtli-
chen Kieksern.“ Mit etwas Übung lässt sich das aber gut in den 
Griff bekommen und das Horn kann tatsächlich seinen göttlichen 
Klang entfalten. 
Nächste Woche: Zug um Zug: Die Posaune im Blasorchester 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann laden wir sie herzlich zum 
Zuhören ein. Unsere nächsten Auftritte: 

St. Martinsumzug Neuburgweier: 11.11., 17:30 Uhr 
Nikolausmarkt Neuburgweier: 02. und 03.12. 
Adventssoiree des Jugend- und Hauptorchesters am 16.12., 
17.00 - 19.00 Uhr 
Sie oder Ihr Kind möchten bei uns mitspielen oder ein Blasin-
strument oder Schlagzeug lernen? Wenden Sie sich hierzu an 
unser Jugend-Team Stefanie Unser und Caroline Sautter, oder an 
unseren Vorstand Markus Drescher: 
Steffi-Hoernchen@gmx.de 
sautterc@gmx.de 
markus.drescher-2@t-online.de 

SC Neuburgweier 1906 e. V.

Seniorenfußball
SC Neuburgweier II - FV Grünwinkel II	�  7:2 (6:0)
Der SC Neuburgweier feierte am vergangenen Samstag einen 
Kantersieg gegen den FV Grünwinkel. Nach 20 Minuten stand 
es nach Toren von Christian Rosenbaum (2), Kevin Jungert und 
Andre Gindner schon 4:0. Damit war die Partie auch schon ent-
schieden. Neuburgweier blieb aber weiter gierig und traf wiede-
rum durch Christian Rosenbaum und Serkan Erol noch zweimal 
bis zur Pause. In der zweiten Hälfte schaltete Neuburgweier drei 
Gänge zurück. Lediglich Andre Gindner war zum 7:2-Endstand 
erfolgreich. Der SCN hat sich damit für das Derby am kommenden 
Sonntag bei den Freien Turnern Forchheim warm geschossen. 
Beide Mannschaften freuen sich auf die große Unterstützung der 
Neuburgweierer Fans.
SC Neuburgweier I hatte spielfrei, da der TSV Oberweier seine 
Mannschaft zu Rundenbeginn abmeldete. 

Die nächsten Spiele
Kreisklasse C3
Sonntag, 22.10.
13.00 Uhr, FT Forchheim II - SC Neuburgweier II
Kreisklasse A2
Sonntag, 22.10.
15.00 Uhr, FT Forchheim I - SC Neuburgweier I

Turnen
Neu! - „Bodystyle meets Back & Core“!
Nach den Herbstferien ab Donnerstag, 9. November, 19:00 bis 
20:30 Uhr starten wir für Frau wie Mann in der Turnhalle der 
Rheinwaldgrundschule mit unserem Kurs „Bodystyle meets Back 
& Core“. Auch für Nichtmitglieder. 
Eine Stunde Power und sanft, Ausdauer und Kräftigung, Fett ver-
brennen und Muskulatur straffen, begleitet von abwechslungs-
reicher Musik und guter Laune - gefolgt von einer halben Stunde 
gezieltem Trainieren des Rückens und Stärken der Körpermitte. 
Ganz nach dem Motto: „Ein schöner Rücken kann auch entzü-
cken - und ein starker Rücken kennt keinen Schmerz.“
Für 5,- €/Kursabend könnt ihr bis zum Jahresende jeden Don-
nerstag vorbeikommen und unverbindlich reinschnuppern! 
Wir freuen uns auf dich! Anmeldung bzw. Fragen an: 
Marion.BleibFit@outlook.de 

Zumba
Tanzen, trainieren, mit Spaß fit werden - keine komplexen Tanz-
schritte, sondern Spaß steht beim Zumba im Vordergrund! Tanz 
mit uns jeden Mittwoch von 19:30 bis 20:30 Uhr in der Turnhalle 
der Rheinwaldgrundschule. Einzelstunde 5,- €.

SCN Dart
E-Dart Nordbadenliga
DC Alligator‘s - SC Neuburgweier	�  5:11
Zum Rundenabschluss ging es für die Nordbadenmannschaft 
nach Phillippsburg zum DC Alligator‘s. Der Meistertitel war dem 
SCN zwar nicht mehr zu nehmen, trotzdem hieß es nochmal alles 
rausholen. Der erste Einzelblock ging mit 3:1 Punkten nach Neu-
burgweier. Auch die Doppel konnte man für sich entscheiden und 
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so stand es zur Halbzeit komfortabel 5:1 für den SCN. Zwar konnte 
Alligator‘s zwischenzeitlich den Spielstand auf 6:4 verkürzen, 
jedoch konnte wieder ein Gang hochgeschalten werden und das 
Spiel an Ende souverän mit 11:5 Punkten gewinnen. Alles in  
allem ein abermals verdienter 
Sieg und krönender Abschluss 
einer überragenden Saison!
Zu erwähnen ist außerdem, dass 
Fabian „The Mechanic“ Albert 
die Saison mit einer 100% Sie-
gesquote beendet hat!
Meischda simma, Meeeeeischda!

E-Dart Kapo Karlsruhe
Am 21.10. findet um 20 Uhr unser 
erstes Heimspiel der Saison statt. 
Gegner werden die Black Dragons 
aus Eisingen sein. 
Die Dartabteilung freut sich auf 
die Unterstützung der SCN Fans.
Good Dart!

Tennis-Club Neuburgweier e. V.

Herbstwanderung
Unsere diesjährige Herbstwanderung am 21.10. führt uns in den 
Rheinwald nördlich vom Rheinstrandbad Rappenwörth immer 
am Wasser entlang - mit interessanten Stellen. Es sind alles gut 
zu laufende, ebene Wege.  Wir treffen uns auf dem Aldi-Parkplatz 
in Mörsch um 13:00 Uhr und fahren dann zum Wanderparkplatz 
an der Herrmann-Schneider-Allee (nach der Haltestelle Altrhein-
brücke). Kaffee und Kuchen genießen wir in der Rheinrast süd-
lich des Rheinstrandbads. Den Abschluss begehen wir in Mörsch 
beim Bruderbund gegen 17:30 Uhr. 
Für die Wanderung und/oder den Abschluss im Bruderbund bitte 
bei Norbert Helfer telefonisch melden oder im Aushang am Club-
haus eintragen.

Arbeitseinsatz
Ebenfalls am Samstag, 21.10., um 10:00 Uhr möchten wir gerne 
einen Arbeitseinsatz auf unserer Anlage durchführen, der bis ca. 
12:30/13:00 Uhr geplant ist. 
Solltet ihrer früher gehen müssen, ist das natürlich kein Problem. 
Wir möchten unsere Anlage winterfest machen.
Das bedeutet hauptsächlich:
-	 Sichtschutz abhängen	 - Netze abhängen
-	 Lose Teile verräumen	 - Gartenmöbel verräumen
Die Arbeitszeit wird als Arbeitsstunden angerechnet.

Weierer Geißböck e. V.

Stammtisch 20.10.2023
Nicht vergessen, am Freitag ist Stammtisch. 
Kommt ab 19 Uhr ins Vereinsheim.
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Unser nächster „Treff“ findet auch diesmal wieder am Mittwoch, 
25. Oktober, um 16:00 Uhr in den „Giebelstuben“ bei Daniela 
und Bruno in der Rappenwörthstraße statt.


